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Lanz & Co
Die Fledermaus 
als wilde Party
EKI - Neue Eninger 
Kulturinitiative
Neuer Genussweg

Bild: Bienenglück am Sonnenbühler Genussweg
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P.S. Sie haben Anregungen, 
Aufreger, Tipps?? Schreiben 
Sie uns unter: 
info@pfullinger-journal.de

Marktgeflüster
Liebe Leserinnen und Leser, ich bedaure sehr, Ihnen mitteilen zu 
müssen, dass es in dieser Ausgabe des Pfullinger Journals kein 
Marktgeflüster geben wird. Leider hat es Urschel, der Marktfrau 
das Hirn gesprengt. Deshalb war es ihr nicht möglich auf den 
Markt zu gehen und den neuesten Klatsch und Tratsch einzufangen. 
Geschweige denn darüber zu schreiben. Wie das passiert ist? 
Overload sämtlicher Synapsen durch Reizüberflutung. Auslöser: 
Schulbeginn von drei Kindern an drei verschiedenen Schulen. Das 
ist das Todesurteil für sämtliche Nervenstränge. Zuerst ist das 
Handy der Urschel explodiert. Schule ist jetzt ja digital. Die Apps, 
digitale schwarze Bretter und Lernplattformen, überbieten sich 
gegenseitig mit Meldungen auf den Handys der Eltern. Logisch, 
dass jede Schule einen anderen Anbieter nutzt. Wenn alle Schulen 
einer Stadt dieselben digitalen Systeme benützten, wäre das ja 
stinklangweilig. Sicherheitshalber werden manche Informationen 
zusätzlich per Mail und in Papierform mitgeteilt. Das ist man halt 
noch so gewohnt. Da hat Urschel zum ersten Mal die Orientierung 
verloren. Wie gut, dass es zur Klärung der oft widersprüchlichen 
Informationen Eltern-Klassen-WhatsApp-Gruppen gibt. 
Ein Traum in Sachen konstruktiver Kommunikation. Dummerweise 
hatte Urschel vergessen, diese Gruppen auf lautlos zu stellen, was 
zum Tinnitus führte. In der rechten Hand hat sie eine Sehnenschei-
denentzündung, ausgelöst durch das Ausfüllen und Unterschreiben 
von Datenschutzformularen, Kernzeitbetreuungsanmeldungen, 

IPad-Nutzungsverträgen und? 
Was auf den restlichen Formu-
laren stand, die sie unterschrie-
ben hat, hat sie schon nicht 
mehr wahrgenommen. 
Nach der dritten Stundenplan-
änderung hat sie die falschen 
Kinder zur falschen Uhrzeit an 
die falsche Schule geschickt. 
Und dann auch noch vergessen, 
dass sie einen Job hat. Der 
Arzt hat ihr jetzt erst einmal 
Bettruhe verordnet. Wir wün-
schen ihr auf diesem Wege gute 
Besserung!

Fotografen/-innen aufgepasst:

Kalenderbilder 2024

(BW) Noch bis zum 30. September können Hobbyfotografen und 
Fotografinnen ihre schönsten Bilder aus der Region dem Pfullinger 
Journal schicken. Daraus soll wieder ein Bildkalender für das 
kommende Jahr entstehen. Der Kalender hat die Größe DinA3 
quer. Weshalb die Bilder in guter Auflösung vorliegen sollten, 
Handy oder WhatsApp Bilder sind eher ungeeignet. 
Also los geht’s, Kamera raus und in die Natur oder die Gemeinden, 
oder stöbern Sie in Ihrem Archiv des vergangenen Jahres. Finden 
Sie schöne Blickwinkel, ungewöhnliche Perspektiven, witzige 
Momente. Es gibt viele große und kleine Momente, die mit der 
Kamera eingefangen werden können. „Bei uns zu Hause 2024“, 
ist das Motto des Bildkalenders, der die Schönheit unserer Land-
schaft und der Menschen die darin leben einfangen soll. 

Schicken Sie uns ihre Bilder.
Schicken Sie uns eine Mail mit Ihrem Bild unter dem Stichwort 
"Kalenderbild". Dazu eine Beschreibung, wo und wann das Bild 
aufgenommen wurde. Außerdem ihren vollständigen Namen und 
die Einwilligung, dass das Bild veröffentlicht werden darf. Falls 
Ihr Bild ausgewählt wird, erscheint ihr Name unter dem Bild im 
Jahreskalender 2024 des Pfullinger Journals. Bei Fragen können 
Sie sich gerne an uns wenden unter: info@pfullinger-journal.de. 
Einsendeschluss ist der 8. Oktober.

Narren spenden dem DRK

(HM) Weil die Männer und 
Frauen des DRK-Ortvereins 
Pfullingen in den letzten drei 
Jahren außergewöhnliches ge-
leistet haben, geht die Spende 
der Pfullinger Narrenvereine 
in diesem Jahr an das DRK. 
Gewürdigt werden der Einsatz 
während der Coronazeit, dazu 
gehörten die Coronatests in der 
Schönberghalle und bei Pfullin-
ger Firmen. Sowie die Impfkam-
panien für die Pfullinger Bürger. Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

Besonders erwähnenswert die 
Großaktionen auf dem Hallen-
platz als Drive Inn Veranstal-
tung an Weihnachten 2021 und 
am Tag nach Neujahr 2022 mit 
jeweils 400 Impflingen!
„Nach dem Kriegsausbruch 
in der Ukraine betreuten und 
testeten wir die Geflüchteten 
beinahe täglich. Die überwie-
gend geflüchteten Frauen und 
Kinder wurden von uns auch 
in ihre endgültigen Unterkünfte 
gebracht,“ so Hartmut Moll, der 
zweite Vorsitzende des DRK-
Ortsvereins. 
Die feierliche Übergabe des 
500,00 Euro Schecks über-
nahmen Thomas Schaal, 1. Vor-
sitzender und Markus Hank, 2. 
Vorsitzender des Mottles Heers 
auf der Bühne in Pfullingens 
Neuer Mitte.
„Wir werden das gespendete 
Geld für dringend benötigte 
Gegenstände für den laufenden 
Dienstbetrieb verwenden,“ be-
dankte sich Hartmut Moll. 

Jahresveranstal-
tung der Stiftung 
Zeit für Menschen
(pr) Mit dem Chor ffortissimo 
und einer Märchenerzählerin 
geht die Pfullinger Stiftung 
Zeit für Menschen in diesem 
Jahr ihre kulturelle Jahresver-
anstaltung. Nach einem kurzen 
Einblick in die Arbeit der Stif-
tung erleben Sie einen bunten 
Strauß an Liedern vorgetragen 
von dem Chor ffortissimo. 
Anschließend erzählt Heike 
Reiff vom Generationentheater 
Mixed Pickles als ostfriesische 
Märchenerzählerin ihre Sicht 
auf alte Märchen auf heiter, 
schrullige Art und Weise. Bei 
Knabbereien und einem kühlen 
Getränk will die Stiftung am 
Ende der Aufführungen mit 
ihren Besuchern und Besuche-
rinnen ins Gespräch kommen. 
Die Veranstaltung der Pfullin-
ger Stiftung findet diesmal in 
der Mensa der Wilhelm Hauff 
Realschule statt, am Samstag, 
den 11. Oktober um 19.30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei um Spenden 
wird gebeten.
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Ein Restaurant mit langer Tradition - Gemütlich, schwäbisch, frisch

Restaurant Alter Bahnhof mit neuem Pächter

Traditionelle schwäbische Küche

Frische Salate, schwäbische Maultaschen, leckerer 
Fisch und herzhafte Schnitzel, oder auch saisonale 
Empfehlungen mit einem kühlen Getränk dazu. Das 
und noch vieles mehr sind die Zutaten mit denen die 
 Speisekarte des Restaurant „Alter Bahnhof“ in Pful-
lingen bestückt ist. Der alte Bahnhof steht schon seit 
jeher für gemütliche, schwäbische und vor allem fri-
sche Küche. Diese Tradition will auch der neue Päch-
ter Bosko Marovic fortführen. Seit 2,5 Jahren leitet er 
mit großem Erfolg die Gaststätte Karz in Reutlingen. 
Auch in Pfullingen ist die Familie Marovic bestens als 
ausgezeichnete Wirte bekannt. Sie stehen für gute, tra-
ditionelle und solide Küche. 

Die Gäste, die ab dem ersten Oktober wieder täg-
lich den Bahnhof besuchen können, sollen es hier ge-
mütlich und traditionell haben. „Bei uns wird immer 
alles frisch gekocht und das schmeckt man auch,“ so 
Bosko Marovic. 

Komplett neues Küchenteam

Zusätzlich zu den eher traditionellen schwäbischen 
Gerichten, werden künftig auch neue, saisonal an-
gepasste Gerichte die Speisekarte auffrischen. Dafür 
sorgt ein komplett neues Küchenteam, das für die 
 Gäste herzhafte warme und kalte Speisen zubereitet. 

Öffnungszeiten:

Täglich Montag bis Samstag: 11.30 - 23.00 Uhr
Sonntag: 11.30 - 22.00 Uhr

Kontaktdaten:

Alter Bahnhof Pfullingen · Bosko Marovic
Bahnhofstraße 2 · 72793 Pfullingen
07121 - 790666 · info@alterbahnhof-pfullingen.de

Auch für den Nachmittagskaffee mit Kuchen lohnt 
sich ein Besuch im alten Bahnhof. 

Im Innenbereich laden gemütliche Sitzecken zum 
Schlemmen und Beisammensein ein. Egal ob im klei-
nen Kreis, bei Familienfeiern, für die private Geburts-
tagsfeier, Konfirmation oder Betriebsfeier. Gründe 
zum Feiern gibt es genug und im alten Bahnhof ist 
dafür auf jeden Fall Platz genug. Auch wer nach einer 
Beerdigung oder einer Trauerfeier gerne noch zusam-
menkommt, ist bei Marovic und seinem Team gerne 
gesehen. 

Durchgehend geöffnet 

Ab ersten Oktober hat das Restaurant „Alte Bahn-
hof“ täglich geöffnet. Montag bis Samstag von 11.30 
– 23.00 Uhr und am Sonntag von 11.30 – 22.00 Uhr. 
Und unter der Woche von Montag bis Freitag bietet 
Bosko Marovic auch einen Mittagstisch mit warmen 
Gerichten und Salaten an. 

In den Sommermonaten können es sich Besucher 
und Besucherinnen auf der großzügigen Terrasse ge-
mütlich machen. Auch für Radler bietet sich der kurze 
Stopp an, schließlich führt der Radweg Richtung Reut-
lingen bzw. umgekehrt Richtung Lichtenstein direkt 
am alten Bahnhof vorbei. Dort auf der Terrasse kön-
nen Sie dann bei einem kühlen Kaltgetränk oder einem 
leckeren Cappuccino ausruhen und den Sommertag im 
Park ausklingen lassen.

Sonderveröffentlichung
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Besenwirtschaft  
in der Kita Hägle

Am Samstag, den 21. Oktober von 14.00 bis 21.00 Uhr lädt der 
Kindergarten Hägle wieder zu seiner traditionellen Besenwirt-
schaft ein. Schon jetzt sammeln die Kinder fleißig Äpfel. Daraus 
wird der leckere Pfullinger Apfelsaft gepresst. Auch die Eltern 
basteln bereits herbstliche Dinge, damit das Häglelädle an diesem 
Tag gut mit allerlei Kunststücken ausgestattet ist. Der Dank der 
Erzieherinnen des Häglekindergarten geht an dieser Stelle auch 
an die Fischerkameradschaft, die an diesem Tag ein beheizbares 
Zelt aufstellt. Dort können es sich die Besucher bei Apfelkuchen, 
Schupfnudeln und frischgepresstem Apfelsaft gemütlich machen. 
Die Kinder werden ein kleines Stück aus dem Märchen „Etwas von 
den Wurzelkindern“ aufführen und Hans Spielmann ein schwäbi-
scher Musiker und Liedermacher wird mit den Kindern singen. 

Aufruf an die Ehemaligen
Da der Kindi gleichzeitig auch sein 50jähriges Jubiläum feiert, 
suchen die Erzieherinnen Kinder, Eltern und Beschäftigte des Hägle 
aus den Anfängen. Wie war das damals vor 50 Jahren? Schreiben 
Sie uns unter: Kita-haegle@pfullingen.de oder rufen Sie an.

Familien in Not:

Finanzielle Unterstützung 
für schwerkrankes Kind
(pr) Vor einiger Zeit hatte der Kirchengemeinderat der katholi-
schen Kirchengemeinde St. Wolfgang, Seelsorgeeinheit Echaztal 
ein Spendenkonto eingerichtet, mit dem man in finanzielle Not 
geratene Familien schnell und unkompliziert helfen konnte. 
Nun hat der Kirchengemeinderat nach einstimmigem Beschluss 
unter anderem aus diesem Spendenkonto mit der zielführenden 
Bezeichnung: „Familien in Not“ einen Teil der Kosten für die Ope-
ration eines kleinen Jungen mitfinanziert. Der Vater des Jungen 
lebt hier in Pfullingen ist erwerbstätig und hat ein Bleiberecht. 
Nun ist eines seiner beiden Kinder schwer erkrankt. die Kosten 
für die teure Operation konnte er jedoch nicht komplett alleine 
aufbringen. Das Problem dabei, in seinem Heimatland, wo die 
Familien noch wohnt, gibt es kein funktionierendes Krankenver-
sicherungssystem und die Operationskosten müssen vorab privat 
bezahlt werden. „Ich bin sehr froh, dass der Kirchengemeinderat 
einer Finanzierung aus den verschiedenen Spendenkonten zu-
gestimmt hat,“ so Dekan Hermann Friedl, „denn wird das Kind 
nicht operiert führt, dies mit hoher Wahrscheinlichkeit zum Tod 
des 10-jährigen Jungen.“
Immer wieder geraten Familien ungewollt in finanzielle Not, da-
für wurde das Spendenkonto eingerichtet. Wenn auch Sie helfen 
möchten, dann spenden Sie unter dem Stichwort: „Familien in 
Not“: DE61 6405 0000 0000 6000 15. 
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Ihr Partner in Sachen:
Holz- und Holz/Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

Firma Mollenkopf  
ehrt langjährige Mitarbeiter

Bei der Firma Fensterbau Glaserei Mollenkopf gibt es in diesem 
Jahr viel zu feiern: Auf 150 Jahre Betriebsjubiläum folgen 150 
Jahre Mitarbeiterjubiläum. Fünf der insgesamt 20 Mitarbeiter 
der Pfullinger Firma feiern ihr Betriebsjubiläum und kommen 
gemeinsam auf 150 Jahre Betriebszugehörigkeit. Hannes Mollen-
kopf bedankte sich mit einem Geschenk bei den Jubilaren: „Die 
Erfahrung und das Wissen der Fünf sind unglaublich wertvoll für 
uns. Die lange Betriebszugehörigkeit zeigt uns auch, dass sich die 
Mitarbeiter bei uns wohlfühlen.“

Michael Leins ist seit 40 Jahren im Betrieb und hat bereits seine 
Lehre in der Firma gemacht. Er ist in der Produktion von Fenstern 
und Türen tätig, sein Spezialgebiet sind die Beschlagsarbeiten an 
Schiebe- und Haustüren. Uwe Wiedmann ist seit 30 Jahren im 
Team. Der frühere Produktionsleiter im Bereich Kunststofffenster 
freut sich, dass er heute etwas kürzertreten darf. Ebenso seit 30 
Jahren dabei ist Viktor Göllner. Im Kundendienst kümmert er sich 
um Reparaturen und Wartungsarbeiten. Marijan Dikic, genannt 

Großer Dank an das 
Schwimmbad-Personal
(pr) Eine nette Geste verbunden mit einem großen Dank haben 
die Schwimmerinnen und Schwimmer des Pfullinger Freibads 

an die Wand am Ausgang ge-
hängt. Das Foto wurde dem 
Journal von einer begeisterten 
Schwimmerin zugesandt.

Auch Bürgermeister Stefan 
Wörner bedankt sich ins-
besondere bei den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des 
städtischen Bäderteam: „Wie 
Bäderleiter Jens Bachmann 
und seine ganze Mannschaft die 
zurückliegende Sommersaison 

Marko, arbeitet seit 25 Jahren bei der Firma Mollenkopf. Der er-
fahrene Fenstermonteur nimmt u.a. die jungen Mitarbeiter und 
Lehrlinge unter seine Fittiche. Auch Thorsten Müller ist seit 25 
Jahren Teil des Teams. Seit seiner Lehre wurde er schon überall 
im Betrieb eingesetzt und ist inzwischen überwiegend im Büro 
tätig. „Toll, dass wir in allen verschiedenen Bereichen der Firma 
solch erfahrene Mitarbeiter haben“, freut sich Hannes Mollenkopf.
(Foto v.l.: Thorsten Müller, Marijan Dikic, Viktor Göllner, Uwe 
Wiedmann, Michael Leins, Hannes Mollenkopf)

gemanagt haben, verdient ein 
großes Kompliment und ein 
aufrichtiges Dankeschön, auch 
und gerade im Namen unserer 
zahlreichen Badegäste“, be-
tonte Stefan Wörner. 

Der Kassenautomat zählte 
schlussendlich knapp 80.000 
Freibadbesuche in den zurück-
liegenden vier Monaten – eine 
stolze Zahl und eine Verbesse-
rung im Vergleich zum Vorjahr.
„Wir können rundum zufrieden 
sein mit einer reibungslosen 
Freibadsaison ohne unerwar-
tete Störungen oder erzwun-
gene Schließtage. Wir gehören 
mittlerweile zu den glücklichen 
Gemeinden in der Region, die 
sich, anstelle mit Personal-
mangel kämpfen zu müssen, 
voll auf ein funktionierendes 
Team verlassen können. Ein 
herzliches Dankeschön gilt auch 
unseren Badegästen, die uns 
treu und zuverlässig besuchen.“ 
so Wörner zum Abschluss der 
Badesaison

Italienische  
Küche -  Ein  
kulinarischer 
Streifzug durch 
Italien

Träumen Sie von der Sonne, 
alten Straßen und Städten, 
dem blauen Meer und köstli-
chem Essen? Dann hat die vhs 
Pfullingen den perfekten Kurs 
für Sie! Tauchen Sie ein in die 
zauberhafte Welt Italiens und 
holen Sie sich ein Stück davon 
nach Hause, indem Sie die 
Vielfalt der italienischen Küche 
entdecken.
In dem Kurs "Italienische Küche 
- von Norden nach Süden" unter 
der Leitung der kulinarischen 
Reiseführerin Marta Gaidolfi 
begeben Sie sich auf einen 
Streifzug durch ganz Italien, 
von den kulinarischen Köstlich-
keiten des Piemont bis zu den 
Geschmacksnuancen Siziliens. 
Der Kurs findet am  Freitag, den 
24. Oktober ab 18.00 Uhr in der 
Küche der Schloss-Schule statt. 
Anmeldung unter: 
07121 99230



5

Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

Max-Eyth-Str. 18·72793 Pfullingen

Rollläden · Jalousien
Markisen · Klappläden

 Sonnensegel  
Lamellendächer

Überdachte Freisitze
Reparaturservice

(BW) Am Sonntag, den 8. Oktober veranstalten der Gewerbe- und 
Handelsverein Pfullingen gemeinsam mit der Stadt Pfullingen, den 
Pfulbenhock, ein abwechslungsreiches Fest in der Neuen Mitte, 
der Pfullinger Innenstadt. Von 11.00 bis 18.00 Uhr ist die Bühne 
Schauplatz für Musik und Tanz. Es startet die Gruppe s’Pfullinger 
Blechle mit einem musikalischen Beitrag, anschließend treten 
die Hip Hop Truppe und Kinder der Tanzschule Werz auf. Auch 
die Zuschauer werden dazu aufgerufen ab 13.30 Uhr gemeinsam 
Standard und Lateintänze mitzutanzen. Zu einer Schauübung lädt 
die Feuerwehr dann ab 14.15 Uhr in die neue Mitte, bevor am 
Nachmittag gegen 15.30 Uhr die Tanzschule DanceArt, klassisches 
Ballett, Hip Hop, Zumba und ein Mitmachprogramm für Kinder 
bietet. Zum Abschluss spielen die Schalmeien auf der Bühne. 

Live-Sägen mit Billy Tröge:
Eine neue Sagenfigur entsteht
Direkt nebenan auf dem Passyplatz dreht sich alles um das 
Jubiläum des Sagenwegs. Seit 10 Jahren können Spaziergänger 
den Weg mit den holzgeschnitzten Figuren aus der Pfullinger 
Sagenwelt begehen. Extra zu diesem Anlass will Billy Tröge live 
vor den Augen der Zuschauer eine neue Sagenfigur sägen. Martin 
Fink wird außerdem einige Sagen in der Stadtbücherei vorlesen, 
jeweils von 13.30 Uhr bis 14.00 Uhr und von 15.30 bis 16.00 Uhr. 
Eine Spielstraße aufgestellt vom CVJM rundet das Angebot auf 
dem Passyplatz an diesem Tag ab.

Frisch gepresster Apfelsaft vom Brauchtumsverein
Weiter geht’s auf den Laiblinsplatz. Dort stellt der Brauchtumsver-

ein wieder einige seiner Schätze 
aus. So werden Traktoren, ein 
alter Hanomag und ein Lanz 
zu sehen sein. Ein ganz be-
sonderes Schauspiel ist dann 
auch immer das Vorglühen zum 

KI - Mit Chat 
GPT in die Zukunft
(StP)  Mit einer Einführung 
in die bekannten Plattformen 
der Künstlichen Intelligenz 
(KI) am 4. Oktober will die 
Volkshochschule Pfullingen 
ein Bewusstsein für die sich 
andeutenden Veränderungen 
schaffen. „Momentan sind wir 
Zeitzeugen eines Meilensteins 
der digitalen Revolution“, er-
klärt Alexander Tomisch, Leiter 
der vhs Pfullingen. „Die aktuelle 
Entwicklung im Bereich der 
künstlichen Intelligenz wird 
unsere Lebenswelt tiefgreifend 
verändern egal ob man selbst aktiv dabei ist oder diese passiv 
mitmacht.“ Um den Umbruch für die Bürgerinnen und Bürger 
fassbar zu machen, hat die Pfullinger vhs eine Veranstaltung auf 
die Beine gestellt, in der es vornehmlich um angeleitetes Erfahren 
geht. So gibt es zu Beginn zwar eine Einordnung, doch steht das 
Selbst-Ausprobieren der Möglichkeiten im Mittelpunkt. „Viele ha-
ben schon über ChatGPT & Co. gelesen, doch mit dem Werkzeug 
nie wirklich gearbeitet. Diese Lücke wollen wir schließen und in 
diesem praktischen Zusammenhang Fragen, Bedenken und Ängste, 
aber auch die Anwendungsgebiete und Chancen diskutieren“, führt 
Alexander Tomisch aus.

Für die fachliche Professionalität hat sich die Volkshochschule ganz 
naheliegender sowie kollegialer Expertise bedient: Der 27jährige 
IT-Administrator Umberto Consentino arbeitet im Pfullinger Rat-
haus und ist seit frühester Kindheit von allen informationstech-
nischen Neuerungen fasziniert. So war es dann nur folgerichtig, 
dass er auch sein Studium an diesen Inhalten ausrichtete. Kaum 
in der Stadtverwaltung angekommen, hat er die Digitalisierung 
der Verwaltung maßgeblich mitgestaltet und vorangetrieben, so 
dass nun beispielsweise alle allgemeinbildenden Schulen auf 
modernste Technik zurückgreifen können. „Ich versuche bei neuen 
Technologien zunächst stets Chancen und Gefahren abzuwägen, 
um dann das beste Ergebnis zu erzielen“, erklärt Consentino 
seine Herangehensweise. Mit diesem Blick möchte er auch die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer seines Kurses an ChatGPT und 
andere ähnliche Portale heranführen, damit diese einen gelungenen 
eigenen Umgang damit finden.

Wichtig ist ihm zu vermitteln, dass sich gerade durch die jüngste 
KI-Generation ganz neue Dimensionen ergeben haben, die sich 
oftmals der eigenen Vorstellungskraft entziehen. „Wer einmal 
gesehen hat, wie mühelos selbst anspruchsvolle Texte oder auch 
Bilder nur mit dem Zusammenwürfeln einiger Schlagworte gene-
riert werden können, der wird die Welt zukünftig etwas anders 
sehen“, erläutert Consentino. 
Anmeldungen für den Kurs „ChatGPT & Co. – was bringt die Zu-
kunft?“ am 4. Oktober um 18.30 Uhr können persönlich, online 
(www.vhspfullingen.de) oder auch telefonisch 07121 / 99230 
erfolgen. Die Kursgebühr beträgt 10,00 Euro.

Verkaufsoffener Sonntag in Pfullingen

Pfulbenhock mit Lanz und Co
Starten des Lanz. Eine selbst-
fahrende historische Säge wird 
ebenfalls zum Laufen gebracht. 
Außerdem liefert die von Hand 
betriebene Saftpresse leckeren, 
frischen Apfelsaft von Pfullin-
ger Äpfeln. 

Food Trucks und 
ein Sportflieger
Zurück auf dem Marktplatz 
bieten zahlreiche Genuss und 
Food Trucks leckeres Essen 
wie Baumkuchen, Langos, Bier-
gulasch, Krautschupfnudeln, 
Gyros, Waffeln, Süßwaren und 
Getränke.
Besonderer Anziehungspunkt 
ist sicherlich auch der Segel-
flieger des Luftsportvereins der 
mitten auf dem Marktplatz zu 
besichtigen ist.

Verkaufsoffen von 
12.00 bis 17.00 Uhr
Selbstverständlich haben an 
diesem ereignisreichen Tag 
auch die Geschäfte in der Innen-
stadt für die Besucher geöffnet. 
Von 12.00 bis 17.00 Uhr bieten 
die Läden herbstliche Dekora-
tionen, Fair Trade Waren, schi-
cke Kleider, spannende Bücher 
und so einiges mehr. 

Der Lanz ist einer der Schätze die der Brauchtumsverein am 
Pfulbenhock auf dem Laiblinsplatz ausstellt. (Foto:BW)

Zum letzten Mal im Einsatz ist 
an diesem Tag die Bühne der 
Neuen Mitte, hier bei einem 
Auftritt des FSG Orchesters. 
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(SH) Eine wilde Party, Verkleidungsintrigen, Rache, Irrungen und 
Wirrungen: all das und noch viel mehr bringt die Opera Laiblin 
Ende Oktober auf die Bühne der Pfullinger Hallen. Der Verein in-
szeniert in diesem Jahr die Operette „Die Fledermaus“ von Johann 
Strauss. Musikstudenten und junge Profimusiker und -sänger 
geben an drei Abenden ihr Können zum Besten. „Das Publikum 
darf sich auf einen spannend unterhaltsamen Musik-Theater-
Abend freuen“, verspricht Constanze Barocka, die gemeinsam 
mit Elisabeth Scharkin Regie führt.

Die Aufführungen sind am 24., 26. und 27. Oktober. Beginn ist um 
18.15 Uhr mit der Werkseinführung, die eigentliche Operette startet 

um 19.00 Uhr. Auch wenn das 
Stück „Die Fledermaus“ heißt, 
hat es inhaltlich nichts mit 
einer Fledermaus zu tun. Was 
erwartet also die Zuschauer? 
„Eine wunderbar schmissige 
ohrwurmreiche, interessante 
Musik. Eine witzig-schräge 
Handlung, die für das Publi-
kum unterhaltend, aber auch 
hintersinnig und interessant 
ist,“ erklärt Constanze Barocka. 
Passend zum Ambiente in den 
Pfullinger Hallen wurde das Set-
ting der Operette in die 1920er 
Jahre verlegt. 10 Solisten, 
ein 18-köpfiger Chor und ein 
Kammer-Ensemble, bestehend 
aus 12 Musikern, singen und 
spielen unter der musikalischen 
Leitung von Joachim Schön-
ball. Geprobt wurden in den 
Semesterferien hauptsächlich 
die Theaterszenen, musikalisch 
erarbeiten sich die talentier-
ten Nachwuchsmusiker Vieles 
selbst.

"Wir brauchen nicht nach 
Stuttgart, wir haben eine 
Oper in Pfullingen"

„Die Intention des Vereins ist 
es, Musik für alle erlebbar zu 
machen“, erklärt Philip Groll, 
Pressesprecher des Vereins und 
zuständig für die Technik. Wie 
viele andere Mitwirkende ist 
auch er als ehemaliger Schüler 
des Friedrich-Schiller-Gymna-
siums zum Verein gekommen. 
Die 2017 durch Musikstudenten 
verschiedener Musikhochschu-
len in Baden-Württemberg und 
junge Musikbegeisterte aus 
Pfullingen und Umgebung ent-
standene Opera Laiblin wurde 

Opera Laiblin probt neues Stück:

„Die Fledermaus“ als wilde 20Jahre Party
2021 offiziell als Verein gegrün-
det. Nach „Figaros Hochzeit“ 
2017, „Der Freischütz“ 2019 
und drei Operettenabenden 
2021 möchte die Opera Lai-
blin das kulturelle Leben in 
Pfullingen in diesem Jahr mit 
der Operette „Die Fledermaus“ 
bereichern. Der Verein möchte 
damit jungen Menschen die 
Möglichkeit geben, sich auf 
der Bühne auszuprobieren 
und Erfahrungen zu sammeln. 
Und gleichzeitig bei Menschen 
jeden Alters die Begeisterung 
für Opernmusik wecken und 
zeigen, dass auch diese Art von 
Musik Spaß machen kann. Für 
die Generalprobe wurden des-
halb die Schüler der Pfullinger 
Schulen eingeladen. Darüber 
hinaus wurde den Schulen zur 
Vorbereitung auf den Operet-
tenbesuch musikpädagogi-
sches Material zur Verfügung 
gestellt. Egal, ob Schüler 
oder andere Zuschauer: das 
Publikum darf sich auf einen 
Operettenabend freuen, der 
trotz vielversprechendem Titel 
so gar nichts mit Fledermäusen 
zu tun hat. Oder vielleicht doch? 
Constanze Barocka gibt einen 
Tipp: „Eigentlich müsste das 
Stück „Die Rache der Fleder-
maus“ heißen“.

Der Kartenvorverkauf ist be-
reits gestartet. Karten für alle 
drei Aufführungen gibt es ab 
18.00 Uhr an der Abendkasse 
oder im Vorverkauf in der Stadt-
bücherei Pfullingen und über die 
Homepage des Vereins www.
opera-laiblin.de. Die Karten 
kosten 20,00 Euro ermäßigt 
14,00 Euro. 

Geprobt wird noch in Alltagskleidung, die Solisten und Solistinnen 
der Opera Laiblin von links: Maria Magdalena Wessel, Hans Porten, 
Johanna Pommranz, Lizaveta Volkava, Frazan Adil Kotwal und 
David Krahl (sitzend). Foto: Opera Laiblin/Philip Groll)

Constanze Barocka führt Regie bei der Opera Laiblin und Philipp 
Groll ist für die Pressearbeit zuständig. (Foto: Sandra Hespler)

Musical Star  
Kevin Tarte 
unterstützt den 
Inner Wheel 
Basar 

(pr) Seit vielen Jahren organi-
sieren die InnerWheel Frauen 
Reutlingen-Tübingen einen 
Basar. 

Hochwertige Kleidungsstücke, 
Taschen, Schuhe und exklusives 
Nippes wurde in den letzten Mo-
naten gehortet und gesammelt 
um sie nun an den Mann und 
die Frau zu bringen. Der Erlös 
kommt sozialen Projekten und 
Einrichtungen zugute. Im Laufe 
der letzten Jahrzehnte konnte 
so mit einigen hunderttausend 
Euro vielen Menschen in unse-
rer Region geholfen werden.

Ein ganz besonderes Highlight 
haben sich die Macherinnen 
des Basars in diesem Jahr 
ausgedacht: Der Musical Star 
Kevin Tarte, auch bekannt als 
Graf Krolock beim Tanz der 
Vampire, stellt eines seiner 
Musicalkostüme für den Basar 
zur Verfügung. Sein Outfit als 
Herzog von Buckingham aus 
der Stuttgart/Berliner Musical 
Produktion „Drei Musketiere“ 
wartet auf einen neuen Besitzer 
und kann gegen Höchstgebot 
erworben werden. Musical Star 
Kevin Tarte wird selbst von 
15.00 – 17.00 Uhr vor Ort sein 
und Autogramme geben.

Der Basar findet am 07. Ok-
tober von 09.00 bis 17.00 Uhr 
in der Julius-Kemmler-Halle, 
Hoffmann Str. 8 in Reutlingen/
Betzingen statt. 
Ansprechpartner: Annette Epp 
0162/9359112 oder a.epp@t-
online.de
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Korrekturabzug und Angebot:

3spaltig x 207 mm hoch = 900,45 Euro
Nachlass 50% = 450,23 Euro
plus Farbe = 624,11 Euro
Mittlervergütung 15% = 93,62 Euro

Summe: = 530,49 Euro zzgl. Mwst.

Ergotherapie Team Weckmann
mit Schwung in der Mitarbeiterentwicklung

Sonderveröffentlichung

www.ergo-weckmann.de

STARTE MIT UNS DURCH!

Für unseren Praxen Pädiatrie

Interne Fachentwicklungspotenziale

ERGOTHERAPEUT*IN (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit - ab sofort

Praxen in

Pfullingen 

und 

Unterhausen

Weiterentwicklung des 
Fachbereiches Pädiatrie

Seit mehr als 25 Jahren betreut 
das Ergotherapie Team Weck-
mann in ihren Praxen in Pfullingen 
und Unterhausen ihre Patienten. 
Ein sehr gut ausgebildetes Team, 
exzellente Rahmenbedingungen 
für MitarbeiterInnen sind Inhaberin 
Angelika Weckmann schon immer 
wichtig. Der respektvolle Umgang 
sowohl mit PatientInnen als auch 
MitarbeiterInnen auf Augenhöhe 
ist ihr ein wesentliches Anliegen. 
An den beiden Standorten, Pfullin-
gen und Unterhausen sind derzeit 
10 Ergotherapeutinnen für die 
Gesundheit der PatientInnen aktiv. 
Das Spektrum erstreckt sich über 
den Fachbereich Pädiatrie (Kin-
derheilkunde) über Neurologie, 
Geriatrie, Orthopädie bis zur Psy-
chiatrie. Noch wenig bekannt ist 
die Behandlung spezieller Erkran-
kungen und ihre Auswirkungen wie 
beispielsweise Long Covid, Krebs 
und Folgeerkrankungen, Migräne, 
Schwindel und Burnout. 
Lange wurden die Auswirkungen 
auf die Psyche, Konzentration und 
Aufmerksamkeit der Klein- und 

Schulkinder unterschätzt. Mit 
gezielten Therapien und Trai-
ningsangeboten in Kleingruppen 
werden Widerstände aufgelöst, die 
Konzentration und Aufmerksam-
keit geschult und Handlungspläne 
entwickelt. 

Sozial und als 
Arbeitgeber engagiert
Angelika Weckmann organisiert 
mit ihren MitarbeiterInnen ge-
meinsame Aktivitäten und regel-
mäßige Treffen. Einen hohen Wert 
legt sie auf externe und interne 
Weiterbildung. Es finden neben 
wöchentlichen Teammeetings 
auch Mitarbeitergespräche statt. 
Darüber hinaus sorgt Angelika 
Weckmann für sehr gute soziale 
und finanzielle Rahmenbedin-
gungen, flexible Arbeitszeiten und 
angenehme Räumlichkeiten. 
Sie wurde als „Top Arbeitgeber“ 
Unternehmen zertifiziert und für 
ihr vielfältiges soziales Engage-
ment erhielt sie die Auszeichnung 
„Unternehmer des Jahres in der 
Region Reutlingen“. Es werden 

zahlreiche Projekte, Organisa-
tionen und Vereine unterstützt. 
Beispielsweise als Mentorin im 
Mentorenkreis des Spendenpar-
lament Reutlingen e.V. unterstützt 
sie Spendenprojekte gegen Armut, 
Isolation und Ausgrenzung in 
Reutlingen und Umgebung. 

Werden Sie Teil des Teams
Derzeit wird im Fachbereich Pädia-
trie (Kinderheilkunde) ein weiteres 
Teammitglied gesucht, um die 
Praxiskapazitäten zu erweitern.
www.ergotherapie-teamweck-
mann.de

(BW) Kulturell gesehen ist Eningen gut aufgestellt. Es gibt den 
Förderverein Eninger Kulturwege, jetzt im Herbst beginnen 
wieder die Rathauskonzerte, es gibt Kunstausstellungen und 
Lesungen, um nur ein paar Beispiele zu nennen. Ein engagiertes 
Kulturamt führt sogar eine Künstlerkartei. Jetzt will die neu ge-
gründete Eninger Kulturinitiative diese Bandbreite erweitern. 
„Die Idee dazu entstand eigentlich schon vor Corona, wurde dann 
aber ausgebremst“, so Michael Löcke, der zweite Vorsitzende 
der neuen Kulturinitiative. Er hat schon viele Jahre im Kult’19 
Konzerte veranstaltet. Dabei hatte er den Fokus vor allem auf 
jüngere eher unbekannte, aber vielversprechende Künstler gelegt. 
So war zum Beispiel Jakob Manz schon früh ein gern gesehener 
Gast im Kult'19. Heute bespielt der Jazz Musiker eher größere 
Bühnen, er erinnert sich aber immer noch gerne an die Eninger 
Konzerte. Vor allem für das jüngere Publikum wurde im Kult'19 
so ein abwechslungsreiches Angebot geschaffen. 

Kultur sichtbar und vielfältig machen
Die Kulturinitiative hat es sich zum Ziel gesetzt ganz unterschied-
liche Bereiche für alle Kulturinteressierte abzudecken, auch hier ist 
die Bandbreite groß, Theater, Literatur, Tanz, Filmvorführungen, 
bildende Kunst und Lesungen. Das Angebot soll vielfältig und ab-
wechslungsreich sein. „Dafür wollen wir Kooperationen mit schon 
bestehenden Angeboten eingehen, wir verstehen uns aber auch 
selbst als Kooperationspartner“, sagt Michael Löcke. Bestehendes 
wie beispielsweise die Eninger Lesezeichen die Albrecht Andres 
seit vielen Jahren veranstaltet, werden künftig Programmteil der 
Eninger Initiative sein. Albrecht Andres, dem ersten Vorsitzenden 
von EKI ist es wichtig das künftige Programm auf breite Beine 
zu stellen. So soll das Angebot nicht nur ganz unterschiedliche 
Genres abbilden, sondern auch an ganz unterschiedlichen Orten 
stattfinden und für jung und alt gleichermaßen interessant sein. 
Vorstellbar sind Veranstaltungsräume wie das Asylcafé, die Kirche 
als Konzertort, der Buchladen, die Stadtbücherei, das Türmle 
oder die Eifi. Hauptsache die Veranstaltungen sind sichtbar und 
mittendrin. 

Kooperationen eingehen und Kräfte bündeln
Dabei möchte Dieter Krug, selbst Musiker und Kassier von EKI, 
die Eninger Kulturinitiative keinesfalls als Konkurrenz zu schon 
bestehenden Angeboten sehen. „Wir wollen das unterschiedliche 

kulturelle Angebot in Eningen etwas bündeln und andererseits 
Sachen, die noch nicht so vorhanden sind wie zum Beispiel 
Theater und Film ausbauen,“ betont er. Hier helfen auch ihre 
Kontakte zum Theater Tonne in Reutlingen oder dem TPZ, dem 
Theater Pädagogik Zentrum in Reutlingen, „viele der Leute, die 
dort lernen suchen einen Ort wo sie sich ausprobieren können,“ 
bestätigt Michael Löcke.

Mitstreiter:Innen und Unterstützer:Innen gesucht
Damit die Ideen auch umgesetzt werden können, sucht EKI nun 
weitere Mitstreiter:Innen. Auch Fördergelder müssen akquiriert, 
Kulturstiftungen und Sponsoren angefragt werden, natürlich hoffen 
sie auch auf die Unterstützung der Gemeinde. 

Eninger Kulturinitiative gegründet

Wir wollen das Kulturangebot bündeln und erweitern

Albrecht Andres, Dieter Krug und Michael Löcke (v.l.), bilden
den Vorstand der neu gegründeten Kulturinitiative (Foto: BW)

Damit die EKI auch nach außen 
sichtbar wird, ist jetzt zunächst 
eine Homepage geplant. Die 
ersten Veranstaltungen stehen 
bereits. Am 12. Oktober findet 
in der Buchhandlung Litera eine 
Vernissage mit Fotografien von 
Monika Pfisterer statt, am 4. 
November spiel der syrische 
Pianist Aeham Ahmad im Asyl-
café und im Januar ist ein Kon-
zert mit den Melikas geplant.
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Kabarett mit Bernd Kohlhepp: 

Casablanca oder: Wo bleibt 
#Berenike?

(vhs) Das Liebesdrama mit 
Humphrey Bogart und Ingrid 
Bergmann ist einer der größten 
Kinoklassiker. Die Schlussszene 
ist Legende, nahezu jeder kennt 
Zitate wie: "Verhaftet die üb-
lichen Verdächtigen!", oder 
"Küss mich, als wäre es das 
letzte Mal!" 
Jetzt hat sich der Tübinger 
Kabarettist Bernd Kohlhepp der 
Geschichte angenommen und 
erklärt, warum CASABLANCA 

auch in Zeiten von YouTube und Streaming noch eine bedeutende 
Rolle spielen muss. Und dies gerade für die Social Media-Gene-
ration - im Stück durch die Influencerin Berenike vertreten, die 
jedoch weder analog noch digital teilnehmen kann, wie sich im 
Laufe des Abends herausstellt...

Mit großer Schauspielkunst und brillantem Mimenspiel präsentiert 
der Multikünstlers und Kleinkunstpreisträger Bernd Kohlhepp 
CASABLANCA als überraschendes, abwechslungsreiches One-
Man-Musical. Improvisation und die Interpretationen großer 
Songs wie "As time goes by" machen dieses Programm zu einem 
erstaunlich aktuellen Kabarettstück. Und selbst wer den Film nicht 
(mehr) von der Kinoleinwand kennt: Das ist vielleicht der Beginn 
einer großen Freundschaft!
Der vergnügliche Abend mit Bernd Kohlhepp findet am Freitag, 
den 13. Oktober um 20.00 Uhr in der Mensa des Friedrich Schiller 
Gymnasiums statt. Eintritt: 23,00 Euro / erm. 18,00 Euro
 

Helden des Alltags: 
ErzieherInnen
(vhs) Laura-Jane Sturm berichtet am 24. Oktober über die Helden 
und Heldinnen des Alltags in den Kinderbetreuungseinrichtungen.
Wachsende Erwartungen der Gesellschaft, zunehmend komple-
xere sowie kompliziertere Arbeitsbedingungen und immense 
Herausforderungen durch den Fachkräftemangel, doch dabei auf 
jedes Kind individuell eingehen, neueste Fördermöglichkeiten im 
Blick behalten und immer freundlich sowie zugewandt sein - das 
Berufsfeld ErzieherIn wird stetig anspruchsvoller. Wie meistern 
ErzieherInnen das? Was treibt sie an oder bringt sie auch zur 
Verzweiflung? Wie sieht der Tagesablauf in einem Kindergarten 
aus und welche Tendenzen zeichnen sich ab? Auf diese und viele 
weitere Fragen wird es durch die Kindheitspädagogin sowie 
Leiterin eines Kindergartens, Frau Laura-Jane Sturm, endlich 
eine Antwort geben.
Der Vortrag im Friedrich Schiller Gymnasium, findet um 18.30 
Uhr statt, Eintritt: 10,00 Euro

Heiz- und Betriebskostenabrechnungen      Legionellenuntersuchung

Rauchmelderservice Vermietung / Montage von Messgeräten

Bertsch Abrechnungsservice GmbH 
Schloßgartenstr. 109
72793 Pfullingen

Telefon: 07121 - 696233-0
info@bertsch-abrechnungsservice.de
www.bertsch-abrechnungsservice.de

Die Türkei - von 
der Staatsgrün-
dung bis heute
(vhs) Die Türkei wird 2023 ihren 
100. Geburtstag feiern. Zeit für 
ein Resümee. Die Türkei ent-
stand, wie viele andere Staaten 
auch, im Zuge des Endes des 
1. Weltkriegs. Ihr Gründer 
und "Gestalter" war Mustafa 
Kemal genannt Atatürk. Der 
Türkei gelang es sich in der 
unsicheren Gemengelage des 
Nahen- und Mittleren-Ostens 
zu behaupten. Nach dem Ende 
des Kalten Krieges begann eine 
neue Epoche für die Türkei. Sie 
begann den Aufstieg zu einer 
Regionalmacht.
Matthias Hofmann berichtet 
über die Geschichte der Türkei 
am Donnerstag, den 26. Ok-
tober um 19.30 in der Stadt-
bücherei, Eintritt: 7,00 Euro

Entspannt in die 
Woche starten 
(vhs) Wenn Sie nach einer Mög-
lichkeit suchen, ihre Muskeln zu 
kräftigen, zu dehnen und dabei 
vollkommen zu entspannen, 
dann hat die vhs Pfullingen 
genau das Richtige für Sie! Der 
Kurs "Indian Balance®" bietet 
die perfekte Verbindung aus Rü-
cken-Bauch-Beine-Po-Training, 
Stretching und Meditation.
Dieser Präventionssport, der 
auf den Grundsätzen der in-
dianischen Kultur und Rituale 
basiert und sportmedizinische 
Erkenntnisse integriert, hat 
nicht nur im medizinischen 
REHA-Bereich Anerkennung 
gefunden. Der Kurs ist auch 
bestens geeignet für Frauen ab 
dem 4. Monat nach der Schwan-
gerschaft, um die Muskulatur 
sanft zu stärken und gleichzeitig 
zur inneren Ruhe zu finden. 
Beginn des Kurses ist Montag, 
09. Oktober, um 17.00 Uhr.
Anmeldung unter: 07121 99230

Eninger Museen vor dem Saisonschluss

Rund um die Wolle
(RM) Am Sonntag 01. Oktober 
gibt das Eninger Heimatmu-
seum von 14.00 bis 17.00 Uhr 
nochmal richtig Gas.
Es lädt zu Sonderaktionen rund 
um Wolle, Faden und mehr 
ein. Filzen, Stricken, Weben, 
Spinnen und Klöppeln steht auf 
dem Programm. Es gibt Vor-
führungen auf den alten Geräten 
und Sie können alle Fragen rund 
um das Thema loswerden. Aus der Region wurden hierfür extra 
Könner am Kunsthandwerk geladen, die von der Schafs-Schur, 
über die Herstellung von Wolle und Faden bis hin zum fertigen 
Gewebe Bescheid wissen und zudem Ihre Waren auch zum Verkauf 
anbieten. Auch Eninger Anbieter sind mit von der Partie. Das St. 
Elisabeth ist mit einem Strickwarenstand vertreten und weitere 
Anbieter überraschen in den Räumlichkeiten des Heimatmuseums. 
Nach dem Gang durchs Museum halten die Frauen vom Eninger 
Geschichtsverein wieder Zwiebelkuchen und Kuchen bereit und 
laden zur Herbsteinkehr ins Museumscafé.
Nebenan im Paul-Jauch-Haus zeigt Axel Standke seine Ausstellung 
zum Thema „Vanitas“ mit kolorierten Bleistiftzeichnungen. Gleich 
dem einstigen Künstlerkollegen Paul Jauch schlägt auch sein 
Herz für die Zeichnung. Axel Standke nimmt sich dabei häufig 
gesellschaftlich prägnanten Themen an und interpretiert jene 
meist in Werks-Serien. Unterstützt durch literarische Beiträge 
von seinem Freund Klaus Tross schafft er es zu berühren und 
stößt zum Nachdenken an. 
Leider muss das Jauch-Haus die kommende Saison vorerst 
geschlossen bleiben. Sanierungsarbeiten an dem denkmalge-
schützten Gebäude müssen durchgeführt werden und lassen 
Publikumsverkehr für längere Zeit nicht zu. 
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Genussweg - Zeit in Sonnenbühl

Eine genussvolle Zeitreise 

(GeS) Noch bis zum 31. Oktober 2023 führt eine ganz neue 
Genuss-Route durch Feld, Wald und Wiesen. Auf knapp 7 Kilo-
metern überrascht der temporäre Rundwanderweg mit immer 
neuen Ausblicken und Einblicken. Der Genussweg 2023 führt 
durch idyllische Gässchen in Erpfingen, vorbei an satten Wiesen, 
üppigen Hecken und Feldern und durch lichtdurchflutete Wälder. 
Zu entdecken sind dieses Mal u.a. kraftvoll-bunte Anpflanzungen, 
versteckte Bienenstöcke, ober- und unterirdische Quellen, Safran 
und verborgene Orte, die von Mythen und Sagen umrankt sind.

Wer sind Erpfi & Inge, was ist die Ludeleskuche und wie kann es 
sein, dass in einem fast schon unscheinbaren Feld der Kaviar unter 
den heißgeliebten Linsen zu finden ist? Diese und viele andere 
Fragen werden an den 15 liebevoll gestalteten Stationen beant-
wortet. Immer wieder findet sich irgendwo eine Erfrischung oder 
das Genuss-Säckle und lädt damit ein zum Verweilen. Dazwischen 
öffnet sich Immer wieder die Landschaft, finden sich lauschige 
Bänkchen im Wald und grandiose Ausblicke über die Schwäbische 
Alb. Wechselnde Überraschungen, spannende Geschichten, lokale 
Erzeugnisse lassen die Wanderung zu einem Genuss werden.

Unter dem Motto „Eine genussvolle Zeitreise“ finden sich sagenum-
wobene Plätze, uralte Grenzsteine oder die Ruine Hohenerpfingen. 
Aus alten Tagen stammen viele Feldfrüchte, die hier schon immer 
geschätzt wurden. Kostbares Wasser, neue und alte Wälder oder 
der heitere Kurgarten zeugen von gelebter Naturverbundenheit. 
Einfach eintauchen, staunen und vor allem genießen: das ist 
Sonnenbühl, das ist der Genussweg. Echt und spannend!
Der Genussweg rund um Sonnenbühl Erpfingen ist sehr gut aus-
geschildert und führt dieses Jahr auch über schmale Waldwege. 
Er ist nur zu Fuß, d.h. nicht mit dem Rad oder Kinderwagen zu 

begehen. Bis Ende Oktober 
finden zusätzlich wechselnde 
Aktionen und Spezial-Führun-
gen statt.

Weitere Informationen, Flyer 
und Route sind unter www.
sonnenbuehl.de oder in der Tou-
rist-Info Sonnenbühl, Haupt-
straße 2, 72820 Sonnenbühl,  
Tel. 07128-92527 erhältlich.

Arbachtalstraße 2 . Eningen
Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
info@rolf-schaefer.de

Heizungen
Pellets, Gas, Öl, 
Solar,
Bäder,
Renovierung,
Kundendienst ...

Rolf SCHAFER

Premiumwanderweg bleibt Premium

Zwei Punkte mehr für 
„hochgehtürmt“ 

(StP) Der Pfullinger Premiumwanderweg „hochgehtürmt“ erfüllt 
auch weiterhin die Kriterien zum Erhalt des Deutschen Wander-
siegels und erhält mit insgesamt 74 Punkten sogar zwei mehr als 
bei der vorherigen Bewertung. Der zur Reihe der sogenannten 
„hochgehberge“ gehörende Weg verläuft von der Ziegenweide 
hinauf zur Wanne, von da aus über das Hintere Sättele zum 
Wackerstein und im Anschluss über den Schönbergturm und die 
Wanne wieder zurück ins Tal. Der Zertifizierungsbericht lobt unter 
anderem die „hohe Erlebnisdichte“ des Weges:

„Die Highlights des Weges sind die Bergwiesen, die alpinen Pfade 
am Albtrauf und der spektakuläre Felsen Wackerstein. Den Felsen 
von der Seite anzuschauen ist noch schöner als der Ausblick am 
Gipfelkreuz. Genial und dramaturgisch geschickt gegen Ende des 
Weges begeistert der sehr originelle Schönbergturm. Schon 1905 
hat man mit einem separaten Auf und Abstiegsturm für Abstände 
und ein pandemiesicheres Turmerlebnis gesorgt.“

Der Einstieg in den „hochgehtürmt“Weg ist auch über den Ahlsberg 
möglich – in unmittelbarer Nähe der dortigen Wendeplatte, wo 
auch die Busse der Linie 2 fahren. Somit verfügt der Wanderweg 
über eine ideale Anbindung an den ÖPNV. Im Zertifizierungsbericht 
wird dies als Teil der Premiumbewertung explizit angesprochen.

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle allen Wegepaten der 
„hochgehberge“ für ihr großartiges Engagement und ihre wert-
volle Arbeit im Bereich der Wegepflege. Sie tragen wesentlich 
zum Erhalt und zur Verbesserung der Premiumwanderwege 
bei – in Pfullingen übernimmt die Ortsgruppe des Schwäbischen 
Albvereins diese Aufgabe. Die „hochgehberge“Premiumwander-
wege im Biosphärengebiet Schwäbische Alb bieten Wanderern 
atemberaubende Weitblicke von schroffen Aussichtsfelsen, viel-
fältige Landschaften und eine einzigartige Verbindung zur Natur. 
Mit einer breiten Palette von Aktivitäten und Erlebnissen sind die 
Rundwanderwege perfekt für Wanderfreunde jeden Alters und 
jeder Erfahrungsstufe geeignet.

Die Stadt und der Schwäbische Albverein freuen sich über die 
Urkunde, die den „hochgehtürmt“ für weitere drei Jahre als Pre-
miumwanderweg ausweist. (Foto: Stadt Pfullingen)

Was hat der Leindotter mit der Beluga-Linse zu tun? Auf dem neuen 
Sonnenbühler Genusswege erfahren Sie es. (Foto: pr)

Kurt App Halle 
mit neuem  
Eingang und  
Gastrobereich

(StP) Die Stadt Pfullingen hat 
die Sommermonate und die 
damit verbundene Saison-
pause vieler Sportlerinnen 
und Sportler genutzt, um 
einen umfangreichen Umbau 
an der Kurt-App-Halle, der 
größten Sporthalle der Stadt, 
vorzunehmen. Die von außen 
gut sichtbaren Veränderungen 
bestehen insbesondere in dem 
Anbau einer Rampe, die den 
Eingangsbereich der Halle 
barrierefrei erreichbar macht, 
und in der Integration des bis-
herigen Balkonbereichs vor 
dem Haupteingang, der nun Teil 
des Halleninneren ist.

Dieses Mehr an Innenraum 
hat es möglich gemacht, die 
sanitären Bereiche deutlich zu 
vergrößern und so zu verlagern, 
dass sich der tatsächliche Ein-
gangs- und Aufenthaltsbereich 
der Halle oberhalb der Zu-
schauerränge nun weitläufiger 
und großzügiger präsentieren 
kann. Dank einer moderneren 
Gastro-Ausstattung, die etwa 
auch einen Kühlraum für Ge-
tränke beinhaltet, wird künftig 
eine komfortablere Bewirtung 
der Gäste möglich sein.

Architektin Carolin Abele vom 
Architekturbüro „dreifach-
architektur“ lobte die gute 
Zusammenarbeit mit beinahe 
ausschließlich lokalen Hand-
werkern. 
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Geburten
in Pfullingen
Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten 
Sterbefälle dürfen sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie.
Schreiben Sie uns eine Mail an: 
info@pfullinger-journal.de.

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb.	 Alter	 Name

24.09.	85J.	Gretel Luise 
Günsche
Pfullingen

24.09.	70J.	Lydia Benz
Pfullingen

25.09.	85J.	Michelina 
Fabbrizio 
Cavallo
Pfullingen

25.09.	75J.	Jadwiga Anna 
Duensing
Pfullingen

25.09.	70J.	Walter 
Ziegelmüller
Pfullingen

25.09.	70J.	Beate Maria 
Scherer
Pfullingen

26.09.	80J.	Reinhold Adler
Pfullingen

27.09.	85J.	Theresia 
Deuscher
Pfullingen

27.09.	80J.	Dimitrios 
Dimakis
Pfullingen

28.09.	75J.	Brigitte 
Mollenkopf
Pfullingen

29.09.	70J.	Dieter Baral
Pfullingen

30.09.	75J.	Johannes 
Albrecht 
Dreisbach
Pfullingen

30.09.	75J.	Margarete 
Bernhard
Pfullingen

01.10.	80J.	Valentin Schön
Pfullingen

02.10.	70J.	Egon Meißner
Pfullingen

03.10.	85J.	Gerda Rall
Pfullingen

03.10.	80J.	Dr. Detlef  
Rumpf
Pfullingen

04.10.	75J.	Ida Swid
Pfullingen

04.10.	70J.	Eberhard 
Vöhringer
Pfullingen

05.10.	95J.	Edith Mularczyk
Pfullingen

05.10.	75J.	Hermann 
Heinlin
Pfullingen

06.10.	80J.	Anni Nothnagel
Pfullingen

08.10.	70J.	Claus Albert 
Grüninger
Pfullingen

09.10.	70J.	Heinz Bitzer
Pfullingen

10.10.	75J.	Günther Schöller
Pfullingen

10.10.	70J.	Klaus Kurt 
Baum
Pfullingen

12.10.	95J.	Ernst Senner
Pfullingen

13.10.	85J.	Ionel Lazar
Pfullingen

14.10.	80J.	Irmtraud 
Wörner
Pfullingen

15.10.	85J.	Elke Hagmaier
Pfullingen

15.10.	85J.	Friedrich Fink
Pfullingen

15.10.	80J.	Erika Stegmeier
Pfullingen

15.10.	70J.	Siegfried Krohn
Pfullingen

16.10.	85J.	Doris Volk
Pfullingen

17.10.	90J.	Babette Höfler
Pfullingen

18.10.	75J.	Renate Knapp
Pfullingen

19.10.	90J.	Johann Weber
Pfullingen

21.10.	70J.	Galina 
Chukomina
Pfullingen

22.10.	75J.	Cecylia Zajonc
Pfullingen

22.10.	75J.	Halyna Sakhniuk
Pfullingen

22.10.	70J.	Jürgen Müller
Pfullingen

23.10.	75J.	Elke Anstädt
Pfullingen

25.10.	70J.	Marianne 
Topolski
Pfullingen

27.10.	95J.	Klaus Maier
Pfullingen

27.10.	75J.	Anna Werner
Pfullingen

27.10.	70J.	Alfred Ferdinand 
Fromm
Pfullingen

28.10.	70J.	Hans-Jürgen 
Schmidt
Pfullingen

29.10.	85J.	Else Schwarz
Pfullingen

29.10.	70J.	Cornelia 
Hermann
Pfullingen

Eheschließungen
in Lichtenstein
23.08.	Anke Müller und 

Stephan Eckardt
Burgstraße 16, 
Lichtenstein 

25.08.	Tanja Christel Ruß 
und Tobias Frick
Honauer Straße 11/1, 
Lichtenstein

31.08.	Michaela Heumesser 
und Stephan 
Eberhard Vöhringer
Peter-Rosegger-Straße 
10, Lichtenstein

01.09.	Nadina Verena 
Harbaš und David 
Karol Rolka
Baumgartenstraße 67, 
Lichtenstein 

16.09.	Nathalie Brand und 
Moritz Mielke
Nebelhöhlestraße 36, 
Lichtenstein 

Goldene Hochzeit
in Lichtenstein
05.10.	Maria und Reinhardt 

Staiger
Unterhausen

12.10.	Maria und Manfred 
Kemmler
Unterhausen

19.10.	Ana Ferreira 
Guimarães Oliveira 
und Jerónimo de 
Oliveira Januário
Honau

Diamantene
Hochzeit
in Lichtenstein
10.10.	Janja und  

Jozo Jurić
Unterhausen
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Kennen Sie das Samariterstift am Laiblingspark oder das 
Samariterstift am Stadtgarten? Werden Sie ein Teil davon!
Jetzt per QR-Code oder telefonisch 07022 505-290 bewerben!

Empathie-
träger*innen 

gesucht

Die Lebensgeschichte von Frau Kächele

ist spannender als ein Krimi
ECHT KRASS!

Eiserne Hochzeit
in Lichtenstein
04.07.	Anne und Karl 

Bauder,
Unterhausen

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb.	 Alter	 Name

03.10.	80J.	Ingrid Siebert
Unterhausen

04.10.	80J.	Heiderose  
Ottilie Wacker
Holzelfingen

07.10.	85J.	Walter Wipp
Unterhausen

08.10.	85J.	Horst Kaplan
Unterhausen

10.10.	80J.	Werner 
Hermann, 
Wacker
Holzelfingen

15.10.	85J.	Renate Kraft
Unterhausen

16.10.	80J.	Friedhelm 
Kloster
Holzelfingen

15.10.	80J.	Marianne 
Unterhöller
Unterhausen

17.10.	90J.	Renate 
Lauterbach
Unterhausen

18.10.	85J.	Paul Gekeler
Holzelfingen

18.10.	80J.	Ruth Tröster
Holzelfingen

20.10.	80J.	Lieselotte 
Kißling
Unterhausen

20.10.	80J.	Holger 
Herrström
Honau

24.10.	90J.	Waltraud 
Bertsch
Unterhausen

24.10.	80J.	Erika Häbich
 Unterhausen

25.10.	85J.	Hildegard 
Melchior
Unterhausen

25.10.	80J.	Helmut  
Stocker
Unterhausen

28.10.	80J.	Hans-Peter 
Gutzeit
Unterhausen

Sterbefälle
in Lichtenstein
21.08.	Margot Marta Munz

geb. Koching, 
Riedstraße 28, 
Lichtenstein 

22.08.	Helga Marie Maurer
geb. Michaelis, 
Bloßenbergstraße 16, 
Engstingen

24.08.	Lydia Rosa  
Herrmann
geb. Christner, 
Manentalstraße 28, 
Lichtenstein

PAULA feiert Jubiläum!
(BE) Zum zehnjährigen Bestehen des Projektes PAULA gibt es 
am Freitag, 6. Oktober zur Marktzeit einen Aktionsstand in der 
Fußgängerzone in der Kirchstraße in Pfullingen. Um 10 Uhr wird 
gemeinsam angestoßen, gefeiert und informiert. Ehemalige und 
aktive Teilnehmer*innen, sowie interessierte Bürger*innen sind 
herzlich zu dem öffentlichen Outdoor-Jubiläum eingeladen.
Das Projekt PAULA wird von der Stadt Pfullingen, dem Land 
Baden-Württemberg und den Pflegekassen unterstützt und ge-
hört zur Quartiersarbeit der Samariterstiftung in Pfullingen. 
Kooperationspartner ist die Pfullinger Stiftung Zeit für Menschen. 

Raus aus der Einsamkeit
PAULA wurde 2013 von der Samariterstiftung und der Diakonie-
station Pfullingen-Eningen e.V. gemeinsam gegründet. Unter 70 
Bewerbern ist das Projekt damals als Modellprojekt des Sozialmi-
nisteriums BEST (Bürgerengagement sichert Teilhabe) ausgewählt 
worden und hat die Themen Besuchsdienst und Nachbarschaft 
entwickelt. Viele Pfullinger Bürger*innen erinnern sich noch 
gerne an die legendären langen Frühstückstafeln für alle in der 
Fußgängerzone und auf Spielplätzen.
Zunächst ist damals ein ehrenamtliches Besuchs-Team aufgebaut 
worden. Heute sind es ca.12 freiwillig Engagierte, die nach vorhe-
riger Schulung, Absprache und behutsamen Kennenlernen, ältere 
Bürger*innen zuhause besuchen, gemeinsam spazieren gehen, 
Plaudern, Spielen, Kaffeetrinken. Ein ehrenamtliches Angebot, das 
Einsamkeit zuhause verhindern möchte. Ansprechpartnerinnen 
sind Margret Jung und Heike Heim vom Treff Jahnstraße.

Eine Angehörigengruppe schafft Kontakte 
Nachdem die Diakoniestation Ende 2017 aus dem Projekt aus-
geschieden war gab es einen Neustart und zum Besuchs-Team 
kam die Gründung einer Angehörigengruppe hinzu. Ebenfalls ein 
Projekt, das Isolation und Überforderung bei Pflege verhindern 
möchte. Die angeleitete Gruppe ist für Angehörige, deren Partner, 
Eltern, Verwandte oder Bekannte an Demenz erkrankt sind. „Ich 
mache bei der Angehörigengruppe mit, weil mir der Austausch 
mit anderen so gut tut und ich viele Anregungen für den Alltag 
bekomme“, sagt eine Teilnehmerin.
„Ehrenamtliches Engagement kann nachweislich glücklich ma-
chen“, sagt Britta Eichler vom Treffpunkt Kutscherhaus. Engage-
ment bringt Sinn, Freude und neue Impulse in den eigenen Alltag 
und in den von anderen. Menschen, die sich sozial engagieren, sind 
im Schnitt glücklicher, gesünder und verkraften Stress oft besser.
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Vernissage zum 28. Eninger 
Lesezeichen
(AA) In der Reihe "Eninger Lesezei-
chen" der Buchhandlung Litera, ge-
staltet die Eninger Fotografin Monika 
Pfisterer das 28. Lesezeichen.
Sie hat für ihre Ausstellung den 
Schwerpunkt auf Motive rund um 
Eningen gelegt. Die Fotografie lehrt 
Geduld und den „AugenBlick“ zu 
leben. Eine Achtsamkeitsübung, die 
die naturverbundene Monika Pfisterer 
auch in ihrem beruflichen Kontext als 
Coach in der Persönlichkeitsentwick-
lung nutzt. Ihre Vorliebe fotografischer 
Motive gilt der Natur und deren 
unterschiedlichen Stimmungen. Die 
Vernissage zu dieser Ausstellung ist 
am Donnerstag, 12. Oktober ab 19.00 
Uhr in den Räumen der Buchhandlung 
Litera, Eugenstr. 9, 72800 Eningen. 
Tel.: 07121/88851

Klassik-Fans aufgepasst!
(RM) Die Eninger Rathauskon-
zert-Reihe geht in die nächste 
Runde
In gewohntem Rhythmus gibt 
es wieder Konzerte im Eninger 
Rathaussaal und das Neujahrs-
konzert in der Andreaskirche. 
Ebenfalls wird diese Saison 
die Musikschule mit dabei sein 
und die Konzertreihe im März 
in der Aula der Achalmschule 
beenden.
Konzertbesucher dürfen sich 
über eine erneut klassisch-mu-
sikalische Reise voller High-
lights und quer durch die 
Jahrhunderte freuen. 

Los gehts am Sonntag, den 
22. Oktober um 19.30 im Rathaussaal mit dem Duo Rossel und 
slawischen Impressionen.
Mit slawischen Klängen von schwungvoll bis elegisch, von ge-
tragen bis virtuos, von melancholisch bis ausgelassen verspricht 
die Violinistin Angela Rossel und ihre Kollegin Stephanie Knauer 
am Klavier einen abwechslungsreichen und unterhaltsamen 
Konzertabend. Auf dem Programm stehen Werke u.a. von A. 
Dvorak, B. Smetana, P.I. Tschaikowsky. Mit Verve und Klangvielfalt 
verschmelzen die beiden international gefragten Musikerinnen 
mit den ergreifenden Melodien und begeistern das Publikum mit 
souveränen, ausdrucksstarken Interpretationen. Die Musikerinnen 
sind Preisträger verschiedener Wettbewerbe und erhalten regel-
mäßig Einladungen zu bedeutenden Konzertreihen und Festivals 
auch außerhalb Deutschlands. So führten Konzerte die Musikerin-
nen u.a. nach Spanien, die Schweiz, Österreich, Italien, Kroatien, 

in die Niederlande, Korea und 
in die Vereinigten Arabischen 
Emirate.

Der Kartenvorverkauf beginnt 
ab 01.Oktober im Schreib-
warengeschäft Greve, Rat-
hausplatz 6 Tel. 07121-87124, 
Auskunft gibt auch die Ge-
meindeverwaltung Eningen, 
07121-8921250. 
Die Karten kosten 15 Euro, 
für Schüler/Studenten und 
Abonennten sind die Karten 
günstiger. 

Angela Rossel (links) und Stephanie Knauer machen den Auftakt 
der Eninger Rathauskonzert-Reihe (Foto: pr)
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Klaus Eberhardt
Dachdecker | Klempner

Dieselstr. 8 · 72805 Lichtenstein
Telefon 07129-922765
www.dachdecker-eberhardt.de

IHR DACH, 
MEISTERHAFT 
GEMACHT!

Kurs hart steuerwort
Leut, viele von Euch werdet sich si-

cher fragen, ob der Leibssle nicht 
manchmal sein eigenes Wort 

nicht mehr versteht. Da muss 
ich Euch gleich entgegnen: 
Jawoll, manchmal weiß ich 
tatsächlich nicht mehr, von 
was des Gspräch isch, bevor 
ich weiß, wer was gsagt hat.

Der Schlotterbeck zum Bei-
spiel. Der hat mich neulich 
gfragt, ob ich wüsste, was er 

grad gsagt hätt, weil er hätt 
sich grad selber nicht zughört. 

Da muss ich sagen, dass ich ihn 
gut versteh. Neulich hat er zum 

Beispiel behauptet, des sei einfach 
cringe, wie ich, der Leibssle, so mit 

meiner Weltsicht flex, dabei sei ich dermaßen 
goofy und deswegen ein NPC.

Jetzt muss mer dazusagen, dass der Schlotterbeck ja selber täg-
lich alles konsumiert, was ihm so vor Aug und Ohr kommt, und 
gibt es ao so weiter. Gestern isch zum Beispiel in der Zeitung 
gstanden, dass sie jetzt grad dabei seiet, des Jugendwort für 
2023 zu finden. Und die letzten Jugendworte waren halt Cringe, 
Flexen, goofy oder NPC. Und ruck, zuck hat er sich des angeeignet, 
um weiterhin jung und dynamisch zu erscheinen. Und zwar oft 
unabhängig vom Sinn.
Was er mir tatsächlich sagen hat wollen, ich hab selber anderthalb 
Stund braucht des rauszukriegen und Ihr wellets bestimmt ao 
wissen: Es sei zum Fremdschämen, wie ich, der Leibssle, so mit 
meiner Weltsicht angeb, dabei sei ich so dermaßen tollpatschig 
und ein Non Player Charakter, also ein kompletter Null-Blicker. 
- Übrigens besteht die Jugendwort-Jury ausschließlich aus Er-
wachsenen.

Ja, nadierlich, mr kann da lächla drüber, schließlich hend mir 
selber früher ja au unser eigene Sprach ghet, die isch halt von 
Amerika kommen. "Cool", "Bashing", "beamen", "abgefuckt", 
"Loser", "Baby", "Meeting" und so weiter. Das isch komplett in 
Ordnung, die Jonge sorget für Bewegung und so dafür, dass unser 
Deutsch lebendig bleibt.
Vielleicht isches grad deees, wenn´s mir manchmal a bissle 
mäddredellig (schwäbisch: etwa durcheinander, leicht benebelt) 
isch. Wenn jetzt die Erwachsene ao am Wort romschraubet. I weiß 

zum Beispiel, was ein Fachidiot 
isch. Nämlich einer, der an nix 
anderes denkt als an sei Fach. 
Aber was isch ein Covidiot? 
Scheint's einer, der des grad 
nicht tut. Oder ein Null-Wachs-
tum? I hab gmeint, es wächst 
grundsätzlich was, aber halt 
grad nicht. Nein, es bedeutet: 
älles goht da Bach nonder. 
Oder, ganz neu: Erderhitzung 
statt Erderwärmung. Die Dur-
schnittstemperatur auf unserm 
Erdball liegt grad bei 15 Grad. 
In meim Kopf fangt a Hitze viel-
leicht bei ma leichta Fieber, also 
38 Grad an. Also isches emma 
Zimmer selbst bei 20 Grad eher 
warm als heiß.

Oder: Bisher war für mich 
ein Student ein Student, auch 
wenn er am Baggersee glegen 
isch. Ein Studierender macht 
des in dem Moment. Eine 
Krankenschwester war scho 
immer ein Mädle, bis neulich 
im Fernsehen ein Reporter 
von Krankenschwester*innen 
gschwätzt hat. Ein anderer hat 
behauptet, dass die Störche und 
Störchinnen so langsam nach 
Afrika flögen. Wenn es jetzt 
auch noch fürs tierreich gilt, 
gibts bald keinen Fischreiher 
mehr, sondern nur noch Fisch-
Reihernde. Oder Bach-Stelzen-
de. Oder Nackt-Mullende. Oder 
Maul-Werfende. Uiuiui.
Aber egal. Mr kann in jedes Wort 
neilegen, was mer selber meint, 
und vielleicht versteht´s dann 
der andere auch in dem Sinne. 
Em Brucklacher sein Jonger, dr 
Robert zum Beispiel, der hat 
einen Hund, den Leo. Dem hat 
er was beibracht. sobald der 
Robert ruft: "Hau ab!" , kommt 
der Leo und geht bei Fuß.
Respekt, hab ich gsagt, als ich 
des zum ersten Mal gsehen 
hab. Und hab meinen Daumen 
glei über den Kopf gstreckt. Die 
Schwanenwirtin Sonja hat´s 
verstanden. Und mir noch ein 
volles hergstellt.

Gute Zeit weiterhin!,
wünscht Euch Euer Leibssle

Kinderkleiderbörse 
in Eningen
(pr) Am Samstag, den 14. Oktober 2023 findet in den unteren 
Räumen der Andreaskirche wieder die Kinderkleiderbörse statt, 
bei der gut erhaltene Herbst-/ Winterkleidung, Schuhe, Umstands-
kleidung, Spielsachen und Zubehör verkauft und auch gekauft 
werden kann. Die Annahme ist von 9.00 bis 10.30 Uhr, der Verkauf 
von 9.00 bis 13.00 Uhr
Die Sachen müssen gut erhalten, sauber und mit einem stabilen 
Zettel (mindestens 6cm x 4cm) versehen sein, auf dem Art, Far-
be, Größe, Preis (keine Cent-Beträge außer 50 Cent hinter dem 
Komma) und Name des Anbieters stehen.
Den Zettel bitte mit einem kräftigen Faden befestigen. Anhand 
dieser Zettel erfolgt die Auszahlung. Nicht verkaufte Artikel können 
dann von den Anbietern wieder mitgenommen werden.10% des 
Verkaufspreises wir einbehalten und geht, nach Abzug der Un-
kosten an einen guten Zweck. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
nötig. Auskunft: Tanja Koch Tel: 07121/83722 und Iris Weinmann 
Tel. 07121/81492. 

Maximale Spannkraft und 
klare Formsprache
(RM) Neue Skulptur in Eningen 
auf dem E-Punkt von Konrad 
Schlipf aus Metzingen

In hessischem Vulkangestein 
Olivin Diabas gefertigt, in-
spiriert durch Aristide Mail-
lol, entstand im Atelier des 
Metzinger Bildhauers Konrad 
Schlipf ab dem Jahr 2012 
eine Reihe gebeugter Torsi. Es 
war die Ambivalenz zwischen 
maximaler Spannkraft sowie 
Innenraum schaffender klarer 
Formsprache, die ihn dabei 
interessierte und ihn in einen 
langen Entwicklungs-Prozess 
mit dem Material vertiefen ließ. „Ich gestalte, was mich bewegt: 
Um zu verstehen, was mir unbegreiflich ist oder fremd um zu be-
zeugen, was mir klar ist. Diese Arbeit macht mich glücklich und ist 
eine Quelle der Lebensfreude und Kraft für mich.“ So beschreibt 
Konrad Schlipf selbst sein Vorgehen als Künstler und es gelingt 
ihm die Lebenskraft tatsächlich in seinen Werken wirken zu lassen. 
„Gebeugter Torso“ heißt die Stelen-artige, fein ausgearbeitete 
Figur. Anmutend und fließend im Übergang entwächst der Stele 
mit rauer Oberfläche ein in glatter Oberfläche ausgearbeiteter 
Frauentorso. Der Förderverein Eninger Kunstwege lädt zusammen 
mit der Gemeinde zur Vernissage auf dem Rathausvorplatz am 06. 
Oktober um 18.00 Uhr ein. Bei musikalischer Umrahmung lernen 
Sie den Künstler und sein Werk kennen.
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WELCHE 
ENTSCHEIDUNGEN 
KANN ICH SELBST 

TREFFEN?

Vorsorgecheckliste 
in unserer broschüre

Entscheiden die Hinterbliebenen  i ich wünsche mir folgendes: 

Ort der trAuerfeIer

 b bestattungshaus Friedhof Kirche

Entscheiden die Hinterbliebenen  i ich wünsche mir diesen Ort: 

wünsche für dIe nAchfeIer

Nachfeier Ort    

Keine Nachfeier Entscheiden die Hinterbliebenen  i ich wünsche mir folgendes: 

4. Bestattungsvorsorge / finanzierung

Unterlagen zu bestattungsvorsorge und Finanzierung liegen bei:

5. 5. iCiCh möh möCChte auf gar keinen hte auf gar keinen ffall, all, DDass …ass …

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

Geburten
in Eningen
Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten 
Sterbefälle dürfen sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie

Goldene Hochzeit
in Eningen
12.10.	Veronika Maria und 

Harald Weikert
Eningen unter Achalm

26.10.	Rosemarie und Anton 
Wittmann
Eningen unter Achalm

Diamantene 
Hochzeiten
in Eningen

18.10.	Lore und Hans-
Jürgen Dieter Jöcks
Eningen unter Achalm

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb.	 Alter	 Name

16.09.	70J.	Hannelore 
Josefine Lieb
Eningen	

18.09.	75J.	lngeborg 
Mathilde 
Sommer
Eningen

19.09.	85J.	Stanislaus 
Drewniak
 Eningen	

19.09.	70J.	Helmut Ochs
Eningen	

21.09.	75J.	Harri Bruno 
Dieter 
Straßenburg
Eningen	

22.09.	80J.	Dieter Leuze
Eningen	

24.09.	90J.	Anna Hess
Eningen	

25.09.	70J.	Georgios 
Mavrudis
Eningen	

27.09.	70J.	Dr. Martin 
Voßloh
Eningen	

01.10.	75J.	Rainer Oskar 
Letsche
Eningen

02.10.	80J.	Demiran 
Balcioglu
Eningen

03.10.	95J.	Edwin Schanz
Eningen

03.10.	70J.	Annegret 
Kießling
Eningen	

04.10.	90J.	Margaretha 
Hofmann
Eningen	

05.10.	70J.	Christoph 
Reiners
Eningen	

07.10.	95J.	Terezija Cocola
Eningen	

09.10.	70J.	Gabriele 
Schwenk
Eningen	

09.10.	70J.	Dr. Eugen 
Geisenhofer
Eningen	

10.10.	90J.	Gerhard Hopf
Eningen	

11.10.	85J.	Doris Margarete 
Guhl
Eningen	

13.10.	70J.	Hans-Henning 
Daub
Eningen	

14.10.	80J.	Rainer Volker 
Fieselmann
Eningen	

17.10.	70J.	Eva Hedwig  
Kuli
Eningen	

24.10.	80J.	Hermann Sattler
Eningen	

27.10.	85J.	Karola Krausz
Eningen	

28.10.	80J.	Renate 
Margareta 
Deckelmann
Eningen	

28.10.	75J.	Christa  
Ingeborg Sauter
Eningen	

29.10.	85J.	Ute Rüdinger
Eningen	

29.10.	80J.	Ralf 
Westerweller
Eningen	

30.10.	75J.	Eckart Ewald 
Kuttler
Eningen	

31.10.	90J.	Willi Stroh
Eningen	

31.10.	75J.	Ursula Maria 
Löw

Allen Jubilaren unseren 
herzlichsten Glückwunsch.

W
örner

Raumausstattung

Individuell, regional, nachhaltig, 
hochwertig und vor allem:

Renovierung und Neuanfertigung von Polstermöbeln aller Art in 
unserer Polsterwerkstatt in Pfullingen. 

Kurze Straße 25  |  72793 Pfullingen  |  Telefon 07121 / 972 970
w w w . w o e r n e r - p o l s t e r w e r k s t a t t . d e

Bequem!

Grieshaber-Woche in Eningen
(RM) Zum Auftakt der Gries-
haber Woche veranstaltet der 
Förderverein Eninger Kunst-
wege ein großes Konzert am 
28. Oktober um 19.00 Uhr in 
der HAP- Grieshaber-Halle. 
Passend zur Sonderausstel-
lung über Krieg und Frieden in 
Grieshabers Werk, geht es bei 
diesem Konzert um den Reut-
linger Sturmbock, der an die 
Abwehr gegen die Belagerung 
Reutlingens erinnert.
Zu den bekanntesten und auf-
wendigsten Arbeiten HAP Grieshabers zählt der 1965 entstandene 
Sturmbock, ein zum Druckstock verarbeiteter Baumstamm von 
12 Metern Länge, der im Foyer des Reutlinger Rathauses auf-
gehängt ist. Grieshaber schnitt in seinen Sturmbock 13 Motive 
zu Themen der Reutlinger Stadtgeschichte – von ihren Anfängen 
bis zur Neuzeit.
Der aus Reutlingen stammende Gitarrist und Komponist Jan 
Henning schuf 2006 die weltweit beachtete Suite „Der Reutlinger 
Sturmbock“ für elektrischen Tenorbass und klassische Gitarre 
zum gleichnamigen Schattenspiel von Wolfgang Rätz.
Für die Aufführung in der Eninger HAP-Grieshaber-Halle vor Groß-
bildprojektionen der Originaldrucke werden Hennings Komposi-
tionen durch Einführungen des renommierten Kulturjournalisten 
und langjährigen SWR-Redakteurs Reinold Hermanns kongenial 
ergänzt. Seine Bildgedanken spannen den Bogen von Grieshabers 
Sturmbock zur Musik von Jan Henning und den Geschichten hinter 
den 13 Motiven.
Karten gibt es ab 09. Oktober  im Vorverkauf für 15,-Euro /erm. 
für Schüler und Studenten, als auch für Menschen mit Handicap 
für 10,-Euro in der Gemeindebücherei Eningen zu den Öffnungs-
zeiten oder an der Abendkasse für 17,-Euro.

Weitere Veranstaltungen folgen diesem fulminanten Auftakt-
konzert.
Am Dienstag 31. Oktober sind Interessierte um 18.30 Uhr zu einer 
musikalischen Abendführung auf dem Grieshaber Weg eingeladen. 
Startpunkt ist der Parkplatz an der HAP-Grieshaber-Halle. Am 
Samstag, 04. November 2023 um 18.00 findet eine Lesung im 
Eninger Café Mayer aus Grieshabers Schriften und aus dem Buch 
„Pfauenschrei“ von Margarete Hannsmann statt. Die Sprecher 
und Autoren Klaus Tross und Sibylle Schwarz wechseln sich ab 
und werden musikalisch begleitet. Wir danken der Bäckerei Ma-
yer für die tolle und passende Umgebung, umrahmt von Werken 
Grieshabers. Am Sonntag, 05. November wird ab 14.00 Uhr die 
Sonderausstellung geöffnet und gleichzeitig ein Kunstmarkt in 
der HAP-Grieshaber-Halle veranstaltet. Ein besonderes Highlight 
ist die Sonderführung durch die Ausstellung geführt von Prof. Dr. 
Kurt Femppel. Die Ausstellung wird bis 17.00 Uhr geöffnet sein.
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WIR SIND MIT DER 
FILIALE REUTLINGEN 
UMGEZOGEN

WIR SCHALTEN JETZT AUF DIE HÖCHSTE 
STUFE UND SCHAFFEN FÜR SIE EIN NEUES 
KOMPETENZZENTRUM IN PFULLINGEN.

PFULLINGEN, RÖMERSTR. 80
WWW.ELEKTRO-HECHT.DE
TELEFON 0 71 21 - 3 88 1-0

Das heißt für Sie, in nur 5 Fahrminuten Entfernung zur 
bisherigen Filiale ausreichend Parkplätze, beste Busanbin-
dung, geballte Kompetenz und die Kundenwerkstatt direkt 
vor Ort. Alles in allem, ist das gute 5 Sterne wert.

Emanuel Müller ist 
zweifacher deutscher 
Meister

Mit gleich zwei Goldmedaillen ist der Pfullinger Sportschütze 
Emanuel Müller von den deutschen Meisterschaften in München 
zurückgekehrt. In seiner Hauptdisziplin, der Schnellfeuerpistole, 
konnte er sich im Finale gegen sechs Athleten an die Spitze setzen. 
Im Finale werden vier Sekunden Serien auf Treffer geschossen, 
ähnlich wie beim Biathlon. In München bestand das Finale aus-
schließlich aus aktiven und ehemaligen Sportlern der deutschen 
Nationalmannschaft. Müller selbst ist seit rund 10 Jahren Mitglied 
in der Nationalmannschaft. Darüber hinaus gewann er gemeinsam 
mit seinen Mannschaftskollegen des SSV Leingarten, Fabian Bauer 
und Andre Miklis, die Bronzemedaille. 
Einen Tag nach dem Erfolg mit der Schnellfeuerpistole konnte 
der 31jährige Schütze in der Disziplin Sportpistole eine weitere 
Goldmedaille gewinnen. Neben dem deutschen Vizemeistertitel 
aus dem Vorjahr und der Bronzemedaille bei den Europameis-
terschaften 2012 zählt der aktuelle Deutsche Meistertitel in der 
Herrenklasse nun zu seinen größten Erfolgen.
Doch Emanuel Müller hat schon dir nächste Herausforderung im 
Blick. Im Januar 2024 würde er gerne zum Weltcup nach Kairo 
fahren und außerdem finden die Olympischen Spiele in Paris statt.

Bis dahin ist aber noch jede 
Menge Zeit zu trainieren. Und 
das macht Müller mehrmals in 
der Woche bei der Schützen-
gilde in Pfullingen, ihr gilt sein 
ganz besonderer Dank für die 
optimalen Trainingsbedingun-
gen. „Dort kann ich schon früh 
morgens gleichzeitig auf meh-
reren Bahnen schießen, ohne 
dass ich irgendjemand störe,“ 
so Emanuel Müller. Unterstützt 
wird der gelernte Polizist und 
Mitglied der Nationalmann-
schaft auch 2024 von der 
Polizei Baden-Württemberg 
im Rahmen der Spitzensport-
förderung

(TH) Nach einem spannenden Saisonfinale der Saison 2022/2023 
hat die neue Handballsaison am vergangenen Samstag begonnen. 
Die ersten Heimspiele sind am nächsten Samstag, den 30. Sep-
tember. Hier ein kurzer Abriss über die Mannschaften der SGOU 
von Tobias Heinrich, dem ersten Vorsitzenden:

Unsere Männer 1 starten wieder in der Landesliga. Trainer Marcus 
Grimm und Co-Trainer Michael Gruber müssen auf Philipp Alt-
haus (Karriereende), Pascal Werz (Berufliche Gründe) und Jan 
Kneule (Verletzungsbedingt) verzichten. Erfreulicherweise konnte 
der Kader durch Mersid Memisahovic von der TSG Reutlingen 
(Torwart), Paul Maier vom TV Neuhausen/Erms (Kreisläufer), 
die beiden Youngstern Tim Schwille und Joshua Häbich von 
unserer 2. Männermannschaft (Rückraum und Außen links) und 
Wiedereinsteiger Luca Oeding (Torwart) verstärkt werden. Die 
Staffeleinteilung lehnt sich schon in der kommenden Saison an 
die Neustrukturierung der Bezirke an. Damit wird die Mannschaft 
auf andere Mannschaften treffen als in der vergangenen Saison.
Die Frauen 1 starten unter Trainer Robin Höhne und Co-Trainerin 
Alexandra Heinrich in der Verbandsliga. Mit Maren Wendehost, 
Tina Klingler, Maren Tröster und Angelika Jud haben gleich 4 
Stammspielerinnen ihre Karriere beendet. Erfreulicherweise 
kam Jennifer Albien von der TG Nürtingen, Jana Zielke nach 

SG Ober-/Unterhausen – 
„Handball unterm Schloss“

einer Pause vom VfL Pfullingen 
und Wiedereinsteigerin Janin 
Gross dazu. Wie schon in der 
vergangenen Saison wird die 
weibliche A-Jugend in die ak-
tiven Mannschaften integriert.
Bei den Männer 2 wird Trainer 
Michael Gruber kommende 
Saison von Tobias Hartstein 
unterstützt. Der Kader bleibt 
bis auf Tobias Thümmel (TSG 
Reutlingen), Marcel Schilling 
(Karriereende) und den beiden 
Youngstern, die bei Männer 1 
angreifen werden, komplett 
und werden durch A-Jugend 
Spieler ergänzt.

Uwe Villgrattner wird in dieser 
Saison die Frauen 2 trainieren. 
Die Mannschaft hat sich in 
ihrem ersten Bezirksliga Jahr 
trotz vieler Verletzungen sehr 
gut etabliert. Lena Schwarz und 
Hanna Eisele machen ein Jahr 
Pause, Florin Wendehost ver-
kündete ihr Karriereende. Neu 
dazu kam Jennifer Wahlandt 
(Wiedereinstieg, davor eigene 
Jugend), Jana Schumacher (SV 
Tübingen) und Anna Volk (VfL 
Pfullingen 2).

Mit der Jugendqualifikationen 
können wir zufrieden sein. 
Die weibliche Jugend A und B 
haben die Qualifikation für die 
Württembergliga geschafft. Alle 
anderen Mannschaften haben 
nur knapp die Qualifikation für 
die nächsthöhere Liga verpasst. 
Allesamt haben aber alle Mann-
schaften Leistungen gezeigt, 
auf die sich aufbauen lässt.
Wir sind nun alle gespannt 
auf die neue Saison. Weitere 
Informationen über die Mann-
schaften, Spielpläne und Events 
der SGOU unter: http://www.
sg-ou.de

Glückliche Sieger bei den Deutschen Meisterschaften, iEmanuel 
Müller (Mitte) mit Gold, links der zweitplatzierte Fabian Otto und 
Christian Freckmann (Quelle: DSB.de)
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Tipps. Termine. 
Veranstaltungen
Regelmäßige Termine.
Bürgertreff Pfullingen
Mo. (ab 18.9.) Seniorengym-
nastik 10.30 bis 11.30 Uhr; Mi. 
Offenes Büro 8.30 bis 11.30 
Uhr, Tel. 07121 514 88 97; 
Café Central 14.30 bis 17 Uhr; 
Sprachcafé, (ab 13.9.) 15.00 
bis 18.00 Uhr, Friedenskirche; 
Bücherstube 17.00 bis 19.00 
Uhr im „Alten Rathaus", Do. (ab 
14.9.) Fahrradwerkstatt 14.30 
bis 17.00 Uhr, Robert-Bosch-
Str. 5, Fr. Offenes Büro – Info 
und Beratung 8.30 bis 11.30 
Uhr, Tel. 07121 514 88 979 
Bücherstube 09.00 bis 11.30 
Uhr im „Alten Rathaus“

Stadtbücherei
Öffnungszeiten.
Di 14.00 – 18.30 Uhr
Mi 09.00 - 13.00 Uhr und
14.00 – 17.30 Uhr
Do 14.00 Uhr - 18.30 Uhr
Fr 9.00 – 13.00 Uhr, 
14.00 - 17.30 Uhr
Sa 10.00 - 12.00 Uhr, 

Diakonie Sozialstation 
Pfullingen Eningen
Betreuungsgruppe für ältere 
Menschen, immer dienstags 
von 11.00 – 14.30 Uhr, incl. 
Mittagessen; 
Betreuungsgruppe für demenzi-
ell erkrankte Menschen immer 
donnerstags 14.00 – 17.15 Uhr, 
jeweils am Laiblinsplatz 12.

Selbsthilfegruppe
Lebenschance
2-wöchtentlich donnerstags 
19.00 – 20.30 Uhr, Familienzen-
trum Griesstraße 24/2 Nährere 
Infos unter. 
Telefon 07121 790768 oder 
s.ebinger@gmx.net

VfL-Abteilung Leichathletik
Lauftreff: Jeden Donnerstag 
gemeinsames Lauftraining in 
der Natur, Treffpunkt am peb2 
in Eningen, lauftreff@leicht-
athletik-Pfullingen.de
18.30 - 19.30 Uhr

Die Apis, ev. Gemeinschaft
2.+4. So., Primetime ab 18J., 
um 18.00 Uhr, 1.+3. Mo. 
Mädchenkreis, ab 18.30 Uhr; 
Mi Kleinkinder ab 9.30 Uhr, Fr. 
Jugendliche ab 19.30 Uhr

Sonntag
01.-	 Partnerschafts-
03.10.	komitee Passy

Passy, Fête de  
quetsche (Zwetschgen-
fest), Passy

01.10.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Wernauer Baggersee

01.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Erntedankgottesdienst 
mit dem Kindergarten 
St. Josef zugunsten der 
Reutlinger Tafel, St. 
Wolfgang, Beginn: 9.00 
Uhr; Unterhausen Br. 
Konrad um 10.30 Uhr

01.10.	Ev. Jugend- und 
Familienwerk CVJM 
PerPedes-Wanderung, 
Treffpunkt: Pfullinger 
Hallen, 11.00 Uhr

01.10.	Geschichtsverein 
Sonntagstouren: Stadt-
führung zur Villa Lai-
blin mit Florian Lang, 
Treffpunkt Marktbrun-
nen, Beginn: 13.30 Uhr

01.10.	Geschichtsverein 
Dokumentationsstätte 
Villa Laiblin, Martin 
Fink, Villa Laiblin,  
Beginn: 14.00 Uhr

01.10.	Neske-Bibliothek
Neske-Bibliothek geöff-
net, 15.00 Uhr, große 
Stimmen bei Neske 
– Der Satz der Identi-
tät, Martin Heidegger 
Beginn: 14.00  Uhr

Montag
02.10.	Bürgertreff

Rentenberatung,      
bitte anmelden unter 
07129/5480, Beginn: 
17.00 - 19.00 Uhr

02.10.	vhs 
Nur Mut zur Wut! – 
Kleinkinder verstehen 
und begleiten, Juliane 

Budnick, vhs-Gebäude, 
18.00 - 20.00 Uhr

Dienstag
03.10.	Liederkranz / 

Kantorei der 
Martinskirche
Deutschland singt, 
Marktplatz,  
Beginn: 19.00 Uhr

Mittwoch
04.10.	Stadtbücherei 

Robo-Kids. Robotik 
für Kinder von 7 bis 9 
Jahren, Stadtbücherei 
Beginn: 14.30 Uhr

04.10.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Frauengruppe: Spiele-
nachmittag, Spital

04.10.	Engagiert in Eningen
Näh-Café, Im Grund 4, 
18.00-22.00 Uhr

04.10.	vhs
ChatGPT & Co. – was 
bringt die Zukunft, 
Umberto Consentino, 
vhs-Gebäude, Beginn: 
18.30 - 20.00 Uhr

Donnerstag
05.10.	Häbles-Wetzer 

Eningen
Häsbörse, Narrenstall, 
Beginn: 17.30 Uhr

05.10.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Wanderplanbe- 
sprechung, Spital, 
Beginn: 19.30 Uhr

05.10.	Siedler, Eigenheimer 
u. Kleingärtner 
Vereinsheim geöffnet, 
Tannenwald,  
ab 14.00 Uhr

05.10.	Schwäb. Albverein 
Feirobadglaif, Beginn: 
18.00 Uhr

05.10.	ACK 
Ökum. Friedensgebet 
mit Glockengeläut, auf 
den Stufen der 
Martinskirche, 
Beginn: 18.00 Uhr

Freitag
06.10.	Händler und 

Selbsterzeuger
Wochenmarkt, Markt-
platz, Beginn: 7.00 Uhr

06.10.	Engagiert in Eningen
Koch-Treff, Im Grund 4, 
18.00-22.00 Uhr

06.10.	Förderverein Eninger 
Kunstwege und 
Gemeinde Eningen
Einweihung der neuen 
Skulptur auf dem e 
Punkt, um 18.00 Uhr

06.10.	Samariterstiftung, 
Treffpunkt 
Kutscherhaus
10 Jahre Projekt PAU-
LA, Info- und Aktions-
stand, Marktplatz, 
9.00 - 12.00 Uhr

06.10.	Stadtbücherei 
Sing'n Play, für Kinder 
zw. 6 Mon. und 3 J. Es 
gibt auf Deutsch und 
Englisch Lieder und 
Fingerspiele, 
ab 9.00 Uhr 

06.10.	Stadtbücherei 
Treffpunkt Kinderbü-
cherei, Vorlesestunde 
für Kinder von 5 bis 8 
Jahren, 
14.30 - 15.30 Uhr

06.10.	Ev. Jugend- und 
Familienwerk CVJM 
ArtNight für Frauen, 
Thomaskirche, 
Beginn: 19.30 Uhr

06.10.	FestFabrik 
Bingo, zu gewinnen 
gibt es Eintrittskarten 
für Comedy und Okto-
berfest, Festfabrikle

Samstag
07.10.	Naturfreunde 

Eningen
Arbeitsdienst Rohrauer 
Hütte, ab 09.00 Uhr

07.10.	Häbles Wetzer
Kindertheater Arche, 
Narrenstall Eningen, 
Beginn 16.00 Uhr

Sonntag
08.10.	Schwäb. Albverein 

Eningen
Gedenkfeier auf der 
Hohen Warte

08.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Kirchencafé und Got-
tesdienst mit Kantor, 
Beginn: 10.00 Uhr

08.10.	GHV / Stadt 
/ Verein für 
Brauchtumspflege
Pfulbenhock mit ver-
kaufsoffenem Sonntag, 
11.00 - 18.00 Uhr

08.10.	Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst „Punkt 
11“ mit Musikteam, 
PGH, 11.00 Uhr.

08.10.	Ev. Kirchengemeinde 
Nyckelharpa-Konzert, 
Claudia Elmer und 
Sebastian Weber, 
Thomaskirche, 
Beginn: 18.00 Uhr

08.10.	Schwäb. Albverein 
Schöne Aussicht – 100 
Jahre Hohe Warte

Dienstag
10.10.	Ev. Kirchengemeinde 

Seniorenkreis Burg-
wegkreis, Magdalenen-
kirche, 15.00 Uhr

10.10.	Händler und 
Selbsterzeuger
Bio-Regio-Markt, Be-
ginn: 15.00 - 18.30 Uhr

10.10.	Engagiert in Eningen
Digitale Beratung, Im 
Grund 4 mit Voranmel-
dung, 14.00-16.00 Uhr

Mittwoch
11.10.	Stadtbücherei 

Die Bücherwürmchen, 
Vorlesestunde für 
Kinder ab 3 Jahren, 
Beginn: 14.30 - 15.00 
Uhr
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11.10.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Mittwochswanderer 
von Tübingen zur 
Wurmlinger Kapelle

11.10.	Engagiert in Eningen
Näh-Café, Im Grund 4, 
18.00-22.00 Uhr

11.10.	Förderverein Eninger 
Kunstwege
Nachtführung auf dem 
Kunst- und Sinnespfad 
mit Musik, Start auf 
dem Rathausvorplatz, 
Beginn: 20.30 Uhr

11.10.	Bürgertreff
Offene Handarbeits-
gruppe, Beginn: 15.00 
- 17.00 Uhr

11.10.	Pfullinger Stiftung 
Zeit für Menschen
Jahreshauptversamm-
lung, WHR Mensa, 
Beginn: 19.30 Uhr

Donnerstag
12.10.	Schwäb. Albverein 

Seniorenwanderung – 
Kunst am Holzelfinger 
Hang, ab 13.30 Uhr

12.10.	Stadtbücherei 
Lesen und Tiere im 
Tierheim für Kinder 
zwischen 6 und 8 J., 
bitte anmelden, Be-
ginn: 14.30 - 16.00 Uhr

12.10.	Geschichtsverein
150 Jahre Villa Laiblin 
- Pavillon im Laiblins-
Park, Prof. Waltraud 
Pustal im Dialog, Treff-
punkt Kutscherhaus, 
Beginn: 18.30 Uhr

12.10.	Buchhandlung Litera
Lesezeichen: Vernissa-
ge mit Fotografin Moni-
ka Pfisterer, Eugenstr. 
9, Beginn: 19.00 Uhr
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WER KOCHT

DENN HIER?

HERR STICH WILL MITTAGS

IMMER EINEN NACHSCHLAG

Mit dem QR-Code direkt zur  
Stellenanzeige. Bewerben Sie sich auf  
karriere.samariterstiftung.de  
oder per Telefon: 07022 / 505290

Koch* oder  
Hauswirtschafter*in 

(m/w/d) in der  
Großküche

Teilzeit
Samariterstift am  

Laiblinspark,  
Pfullingen

Freitag
13.10.	Händler und 

Selbsterzeuger
Wochenmarkt, Beginn: 
7.00 - 13.00 Uhr

13.10.	Stadtbücherei 
Sing'n Play für Kinder 
zw. 6 Mon. und 3 J., 
Beginn: 9.30 Uhr

13.10.	Stadtbücherei 
Treffpunkt 
Kinderbücherei, Be-
ginn: 14.30 - 15.15 Uhr

13.10.	vhs 
Casablanca oder. Wo 
bleibt #Berenike Clas-
sic-Comedy mit Musik 
und Bernd Kohlhepp, 
FSG, Mensa, Beginn: 
20.00 - 22.00 Uhr

13.10.	FestFabrik 
Schwäb. Comedy und 
Musik mit Frl. Wommy 
Wonder Info unter: 
www.festfabrik-.de, 
Pfullinger Hallen 

13.10.	Engagiert in Eningen
Koch-Treff, Im Grund 4, 
18.00-22.00 Uhr

Samstag
14. -	 Tanzschule 
15.10.	Werz

Dance Weekend, Tag d. 
off. Türe mit kostenlo-
sen Schnupperkurse

14.10.	Gesangverein 
Eningen
Stiftungsfest, HAP-
Grieshaber-Halle

14.10.	NABU 
Pflegeeinsatz, Treff-
punkt Stadtgarten, 
Beginn: 9.00 Uhr

14.10.	Kath. 
Kirchengemeinde
Tag des Liturg. Diens-
tes, Hl. Bruder Konrad, 
Beginn: 14.00 Uhr

14.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Slowenischer Gottes-
dienst, 17.00 Uhr

14.10.	Schwäb. Albverein
Mittwochs-Träbbler 

14.10.	FestFabrik 
6. Pfullinger Oktober-
fest mit der Band 
Hautnah, Pfullinger 
Hallen

14.10.	VfL Handball
Herren 3.Liga gegen 
HC Erlangen II, Kurt 
App Halle, Beginn: 
20.00 Uhr

Sonntag
15.10.	Naturfreunde 

Eningen
Ausfahrt zum Pfrunger 
Ried bei Ostrach Rund-
wanderweg Großer 
Trauben mit Einkehr 
in der Riedwirtschaft, 
Infos unter: 07121-
88268, 08.30 Uhr

15.10.	Häbles-Wetzer 
Eningen
Kirbefest

15.10.	Kath. 
Kirchengemeinde
Gottesdienst m. Kir-
chencafé, Hl. Bruder 
Konrad, 09.00 Uhr

15.10.	Siedler, Eigenheimer 
u. Kleingärtner 
Herbstfest mit 
Schlachtplatte, Ver-
einsheim, ab 11.00 Uhr

Montag
16.10.	Bürgertreff

Rentenberatung bit-
te anmelden unter 
07129/5480, Beginn: 
17.00 - 19.00 Uhr

16.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Treff der Frau, Gemein-
dehaus, 20.00 Uhr

Dienstag
17.10.	Händler und 

Selbsterzeuger
Bio-Regio-Markt, Be-
ginn: 15.00 - 18.30 Uhr

17.10.	Engagiert in Eningen
Digitale Beratung, mit 
Voranmeldung, Beginn: 
14.00-16.00 Uhr

Mittwoch
18.10.	Engagiert in Eningen

Näh-Café, Beginn: 
18.00-22.00 Uhr

18.10.	Stadtbücherei 
Robo-Kids, Robotik 
für Kinder von 7 bis 9 
Jahren Praxisstunde 
für alle, Beginn: 
14.30 - 16.00 Uhr

18.10.	Schwäb. Albverein
Altenfahrt in den 
Herbst

Donnerstag
19.10.	Schwäb. Albverein

Feirobadglaif, 
Beginn: 18.00 Uhr

19.10.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Bewegliches Alter: Be-
sichtigung Stuttgarter 
Flughafen	

19.10.	Naturfreunde 
Eningen

Seniorentreff Ü50: 
Wanderung bei Erken-
brechtsweiler und 
zum Sulzburghof, 
13.00 Uhr

Freitag
20.10.	Obst- und 

Gartenbauverein
Schulprojekt

20.10.	Engagiert in 
Eningen
Spieletreff, Beginn: 
18.00-22.00 Uhr

20.10.	Schwäb. Albverein
Schwäbische Comedy 
mit den Spätzündern, 
Wanderheim Eninger 
Weide, Vorverkauf 
Buchhandlung Litera, 
Beginn: 19.30 Uhr

20.10.	Evang. 
Kirchengemeinde
Gottesdienst für kleine 
Kinder, Martinskirche, 
Beginn: 10.15 Uhr.

20.10.	Stadtbücherei 
Aktionstag 25 Jahre 
Kinderbuch-Reihe: Wie-
so? Weshalb? Warum? 
Malen, schauen, lesen, 
rätseln…mitmachen 
erwünscht, ganztägig

20.10.	Händler und 
Selbsterzeuger
Wochenmarkt, Markt-
platz, 7.00 - 13.00 Uhr

20.10.	Ev. Krankenpflege- 
und Diakonieverein
Vortrag: Impfen mit Dr. 
Martin Wolf, Thomas-
kirche, 19.30 Uhr

20. - 	 Kunstkreis
05.11.	und Stadt 

43. Jahresausstellung 
Pfullinger Künstler Ver-
nissage, Stadtbücherei, 
Beginn: 20.00 Uhr
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 Betriebliche Altersvorsorge 
 Leistungsgerechte Vergütung 
 Weiterbildungen
 Betriebsferien 
 Unbefristeter Arbeitsvertrag 
 Kollegiales Betriebsklima 
 Abwechslung im Beruf 

LIEBLINGS-
KOLLEGE 
m/w/d 

GESUCHT!
kaufmännischer Mitarbeiter*in 
Mechaniker*in

Bewirb Dich unter 
job@mollenkopf.info

oder per Post an 
Mollenkopf GmbH & Co.KG 
Memmelers Wiese 4
72793 Pfullingen 
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Seit 50 Jahren die Qualitäts-
makler im Raum Reutlingen/
Tübingen. Kostenlose Erstbe-
ratung und Bewertung. Wir 
freuen uns auf Ihre Anfrage.

Bewerten.Verkaufen.
Vermieten.

Zickler Immobilien e.K.
RT - Annenweg 2 • 07121/16440
www.zicklerimmobilien.de

KOSTENLOSE BEWERTUNG

ANZ_Bewerten_PJ_Sept_Zickler_4c_44x100mm_19092022.indd   119.09.22   14:58

- Schlüsselfertigbau 
- Wohn- & Gewerbebau
- Rohbau / Ausbau 
- Betreute Eigenleistung

Besuchen sie unser Musterhaus:
geöffnet jeden 1. sonntag im Monat von 13.30 uhr – 16.30 uhr   
oder jederzeit nach Vereinbarung
Molkeweg 13 · 72531 hohenstein-Bernloch
tel. 07387 98453-10 · Fax 07387 98453-09 · info@fhmassivbau.de

F und H Massivbau GmbH

Pfullingen, Eck-Reihenhaus, 
Top Aussicht, Massivbauwei-
se, Fernwärme, Wohnfl.125 
qm, BJ 1978, Garage, reno-
vierungsbedürftig, von privat, 
keine Makler 444.000,--, Chiffre 
an: info@pfullinger-journal.de

Pop-Gesang, prof. Unterricht in 
Pfullingen zu günstigen Preisen. 
Tina Blum, Tel. 07121/504596

20.- 	 Ev. Jugend- und 
21.10.	Familienwerk CVJM 

Schrottsammlung, 
Pfullinger Hallen, 
Fr. 16.00 - 19.00 Uhr; 
Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

20.10.	Stadtbücherei 
Treffpunkt 
Kinderbücherei, Be-
ginn: 14.30 - 15.30 Uhr

Samstag
21.10.	vhs / Freunde der 

Stadtbücherei / 
Buchhandlung am 
Laiblinsplatz
Fahrt zur Frankfurter 
Buchmesse, mit Elias 
Huisl, 6.00 - 21.00 Uhr

21.10.	Ev. Jugend- und 
Familienwerk CVJM 
Benefiz-Künstlerabend, 
PGH, 19.00 Uhr

21.10.	Naturfreunde 
Eningen
Kindergruppe – Kürbis 
schnitzen, 14.30 Uhr

21.10.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Landschaftspflege an 
der Achalm

21.10.	Ev. Kirchengemeinde
Orgelnacht mit Thors-
ten Wille, Natalia 
Ryabkova, Erik Pastin 
und Julian Heinz, Ev. 
Andreaskirche, Beginn: 
19.00-22.30 Uhr

21.10.	Hospiz, Kath. Kirche 
& Gemeinde
Auftaktveranstaltung 
Care-Woche Eningen, 
Gemeindehaus kath. 
Kirche, 19.00 Uhr

Sonntag
22.10.	Engagiert in Eningen

Näh-Treff, Im Grund 4, 
10.00-18.00 Uhr

22.10.	Musikschule Eningen
Jubiläumskirchenkon-
zert zu 40 Jahre Musik-
schule, Kath. Liebfrau-
enkirche, 18.00 Uhr

22.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Festtagsgottesdienst 
zum Wolfgangsfest, 
Beginn: 10.00 Uhr

22.10.	Schwäb. Albverein
Pfullinger Kirbe – 
Schönbergbande Kür-
bisschnitzen, Mühlen-
stube, 11.00 Uhr

22.10.	Ev. Kirchengemeinde 
Little Talks im PGH, 
Beginn: 18.30 Uhr

22.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Konzert, Gospelchor 
Gönningen, 19.00 Uhr

Montag
23.10.	Schwäb. Albverein

Feirobadglaif, 
18.00 Uhr

23.10.	Hospiz, Kath. Kirche 
& Gemeinde
Care-Woche Eningen | 
Philosophischer Café 
mit Referenten zum 
Thema Caring-Commu-
nity, Andreasgemeinde-
haus, 19.00 Uhr

Dienstag
24.10.	Engagiert in Eningen

Digitale Beratung,mit 
Voranmeldung, Beginn: 
14.00-16.00 Uhr

24.10.	Ev. Kirchengemeinde 
Seniorenkreis Fröhliche 
Begegnung, Thomas-
kirche, 14.30 Uhr

24.10.	Ev. Kirchengemeinde 
Burgwegkreis, Magda-
lenenkriche, 15.00 Uhr

24.10.	Händler und 
Selbsterzeuger
Bio Regio Markt, Be-
ginn: 15.00 - 18.30 Uhr

Mittwoch
25.10.	Stadtbücherei 

Die Bücherwürmchen, 
Vorlesestunde, Beginn: 
14.30 - 15.00 Uhr

25.10.	Bürgertreff
Offene Handarbeits-
gruppe, 
15.00 - 17.00 Uhr

25.10.	Engagiert in Eningen
Näh-Café, Beginn: 
18.00-22.00 Uhr

25.10.	Hospiz, Kath. Kirche 
& Gemeinde
Care-Woche Eningen 
Podiumsdiskussion: 
Caring- Community 

mit Landrat Thomas 
Reumann a. D. und 
Akteuren aus versch. 
Bereichen, Asylcafé, Im 
Grund 4, 19.00 Uhr

Donnerstag
26.10.	Stadtbücherei 

Lesen und Tiere, 
Tierheim, Beginn: 
14.30 - 16.00 Uhr

26.10.	Stadt Pfullingen
Jahresschlusssitzung 
Vereine, Rathaus II, 
Beginn: 19.00

26.10.	vhs
Die Türkei - Von der 
Staatsgründung bis 
heute, mit Matthias 
Hofmann, Stadtbü-
cherei, 
19.30 - 21.00 Uhr

26.10.	Schwäb. Albverein
Volksliedersingen in 
der Mühlenstube, 
Beginn: 19.30 Uhr

Freitag
27.10.	Evang. 

Kirchengemeinde
Gottesdienst für kleine 
Kinder, Martinskirche, 
Beginn: 10.15 Uhr.
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…

Akustik Studio Biegler  •  Kanzleistraße 53  •  72764 Reutlingen
T  07121 / 74 84 50  •  Viele Top-Angebote unter 

                                     

as-biegler.de

IHR SPEZIALIST
für hochwertiges

Akustik Studio Biegler

u. v. m. …

HIFI  TV

Karl-Kuppinger Str. 2 · 72793 Pfullingen 
Telefon: 07121 - 70 64 63
Di - Fr 9 - 18 Uhr · Sa 8 - 14.00  Uhrwww.trend-hairstyling.de

Hier werden Sie 
verwöhnt...
Damen: Beratung, Waschen, 
Schneiden, Föhnen (kurze Haare)

47,- E bei unseren Meistern

für nur 45,-E

www.pfullinger-journal.de
Folgen Sie uns auf facebook und auf Instagram

Uhlandstraße 74, 72793 Pfullingen Nähe Daimler  www.koffer-depot.de

...große Marken für kleines Geld

*MEGA AUSWAHL - MEGA PREISE!
*solange der Vorrat reicht.

10 €**10 €10 €10 €abab
LAGERRÄUMUNGSVERKAUF HANDGEPÄCK TROLLEY‘S

27.10.	Händler und 
Selbsterzeuger
Wochenmarkt

27.10.	Stadtbücherei 
Treffpunkt 
Kinderbücherei, 
14.30 - 15.30 Uhr

27.10.	SPD Ortsverein 
Arbach-Echaztal
Das neue Gebäu-
deenergiegesetz. 
Podiumsveranstaltung 
mit Martin Rosemann 
(SPD-MdB) sowie 
Vertretern der Klima-
schutzagentur RT und 
der Heizungsbranche, 
Jahnhaus, 
Beginn: 19.00 Uhr

27.10.	Schwäb. Albverein 
Spieleabend, 
Mühlenstube, 
Beginn: 19.00 Uhr

27.10.	FestFabrik 
Karaoke im 
Festfabrikle

27.10.	Heimat- und 
Geschichtsverein
Ist das Denkmal oder 
kann das weg? vom Ar-
chäologen und Gebäu-

dehistoriker Tilmann 
Marstaller, Andreaskir-
che, 19.30 Uhr

Samstag
28.10.	Engagiert in Eningen

Repair-Café, Beginn: 
10.00-13.00 Uhr

28.10.	Förderverein Eninger 
Kunstwege
Konzertabend, HAP-
Grieshaber-Halle, 
Beginn: 18.30 Uhr

28.10.	vhs
Kulturfahrt, Biberach 
an der Riß, 
Jürgen Gauß, Beginn: 
8.10 - 19.00 Uhr

Sonntag
29.10.	Geschichtsverein 

Villa Laiblin vor Ort mit 
Martin Fink, Beginn: 
14.00 - 17.00 Uhr

29.10.	Geschichtsverein
Was ich bauen möchte 
Theodor Fischers Auf-
satz im Kunstwart und 
die Pfullinger Hallen, 
Treffpunkt 
Kutscherhaus, 
Beginn: 14.00 Uhr

29.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Englischer Gottes-
dienst, 17.00 Uhr

Montag
30.10.	Kath. 

Kirchengemeinde
AK Asyl. Begegnung für 
alle - Bürgertreff Un-
terhausen, 17.00 Uhr

Dienstag
31.10.	Händler und 

Selbsterzeuger
Bio Regio Markt, Be-
ginn: 15.00 - 18.30 Uhr

31.10.	Ev. Kirchengemeinde 
ChurchDay für Kids, 
Martinskirche und 
PGH, 14.30 Uhr

31.10.	Ev. Jugend- und 
Familienwerk CVJM 
ChurchNight für Kids, 
Martinskirche, 
Beginn: 18.00 Uhr

31.10.	FestFabrik 
Halloween Party, 
Festfabrikle

31.10.	Landfrauen Eningen
Schwätznachmittag, 
Café Kreisel, 
Beginn: 14.30 Uhr

31.10.	Förderverein Eninger 
Kunstwege
Musikalische  
Abendführung auf dem 
HAP Grieshaber Weg, 
Treffpunkt Parkplatz 
HAP-Grieshaber-Halle, 
Beginn: 19.00 Uhr

Wenn Sie gerne einen Veran-
staltungshinweis im Pfullinger 
Journal veröffentlichen möch-
ten, dann rufen Sie einfach an 
unter: 07121 - 70 65 68 oder
schreiben Sie eine Mail an:
info@pfullinger-journal.de.

Tä g l i c h  f r i s c h  g e k o c h t !
ULBIG Mobiler Essensdienst
w w w. e s s e n s d i e n s t . d e      0 7 1 2 1  6 8 9 0 0 

(e in m al ig
)

PR
OBEMENÜ

5,-€

1-spaltig, 100 mm, 4c

Ausstattung

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0

DESIGNBODEN
zum Kleben & Klicken
in vielen verschiedenen
Holz- & Steinoptiken
• sehr strapazierfähig
• leise & fußwarm
• geringe Aufbauhöhe
• schnell verlegt


